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Dreingau Zeitung
Phant(Artist)isch

Variete und Kulinarisches 
im Zirkuszelt

26. August 2011
20.00 Uhr - Trinkgut-Gelände

48317  Drensteinfurt

DRENSTEINFURT
Zur Show „Phant(Artist)isch“ kom-
men am 26. August echte Varieté-
Stars nach Stewwert. SEITE 2

RINKERODE
Gundschüler schufen bei einem 
Schulprojekt Kunstwerke, die Sonntag  
noch einmal gezeigt werden. SEITE 3

SPORT
Die Handball-Bezirksliga-Teams der 
HSG stecken mitten in den Vorberei-
tungen für die neue Saison. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: teils bewölkt, teils freundlich, am
Abend kann es tröpfeln, bis 24 Grad
Sonntag: heute die meiste Zeit bedeckt und
regnerisch, windig und höchstens 20 Grad
Montag: die Sonne lässt sich kaum blicken,
es soll zwischendurch schauern, bis 20 Grad
Dienstag: heute ungemütlich, dabei sehr
windig, es kann sogar gewittern, bis 21 Grad

Das lokale Wetter

www.Fahrschule-Nordt.de

Intensivkurs
in den

Sommerferien!
Jetzt anmelden!

Info-Tel. 01 77/ 8 98 41 41

Führerscheinausbildung
in den

Sommerferien

Wellness und 
Entspannung 
– Zeit für MICH!

• LavaShell-Muschel-Massage
• Teil-/Ganzkörpermassage
• Fußreflexzonenmassage
– Keine medizinische Massage –

Wellness-Massagepraxis
Marion Ulrich
Massage- und Wellnesstherapeutin
Biete 17, 59387 Ascheberg
Telefon: 0170 / 53 26 970
Termine nach Vereinbarung!         

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

EP:Närmann
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €

Vereinbaren
Sie einen Termin!
02528/1389
0172/5302856

Ahlener Straße 4a
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de

Drensteinfurt • Mit einem 
neuen sportlichen Lei-
ter geht der Rennverein 
Drensteinfurt in sein Jubi-
läumsjahr. Detlef Orth ist 
in Stewwert kein Unbe-
kannter. Beim Trabrenn-
tag am 21. August muss 
er beweisen, dass er nicht 
nur das Moderieren, son-
dern auch das Organisie-
ren beherrscht.

Das Renngeschehen kom-
mentieren, Interviews mit 
den Siegern, den Sponsoren, 
dem Bürgermeister führen: 
Seit 2006 übernimmt Detlef 
Orth diese Aufgaben beim 
Renntag im Erlfeld. In die-
sem Jahr kommt eine neue 
Herausforderung auf den 
Duisburger zu, denn seit 
März ist er Sportlicher Leiter. 
Als Nachfolger von Norbert 
Blum, der mehr als 20 Jahre 
für den Rennverein aktiv war 
und heute Ehrenmitglied ist, 
tritt er in große Fußstapfen.

Das weiß auch Detlef Orth, 
der aber findet: „Das Konzept 
für den Renntag steht und 
ist gut. Nur im Kleinen kann 
man noch ein wenig feilen.“ 
Das heißt: Der Renntag soll 
eine klare Linie bekommen. 
„Wir wollen das Drumherum 
ein bisschen abspecken“, ver-
rät Orth. Der Pferdesport soll 
im Mittelpunkt stehen.

Pony- oder Windhundren-
nen soll es in diesem Jahr also 
nicht geben. Der Hutwettbe-
werb wird aber beibehalten. 
Und als besonderes High-
light konnte der Rennverein 
das NRW-Landgestüt Waren-
dorf gewinnen, das mit acht 
Kalt- und sechs Warmblütern 
diverse Schaubilder präsen-
tieren wird. „Eine schöne 
Attraktion“, findet auch der 
Vorsitzende des Rennvereins, 
Klaus Storck.

Dass er Detlef Orth für den 
Posten des Sportlichen Lei-
ters gewinnen konnte, freut 
Storck sichtlich. „Der Mann 
macht eine geniale Mode-

ration“, betont Storck. Und 
der Duisburger kennt sich 
aus in der Szene, ist in den 
Sommermonaten auf den 
diversen Trabrennbahnen 
Deutschlands unterwegs.

Mit dem Pferdesport in 
Kontakt kam Detlef Orth im 
Alter von 16 Jahren. „Meine 
Mutter hat auf der Rennbahn 
in Dinslaken gearbeitet“, er-
innert er sich. Schnell war 
auch er selbst mit dem Virus 
infiziert. „Bis dahin war ich 
eigentlich ein Bücherwurm“, 
sagt der 52-Jährige und lacht.

Ausbildung

Nach dem Abitur absolvier-
te Orth in Dinslaken die Aus-
bildung zum Pferdewirt mit 
dem Schwerpunkt Trabrenn-
fahren. Eine Lizenz hatte er 
jedoch nur kurze Zeit, dann 
ging Orth zur Bundeswehr. 
Im Anschluss legte der Duis-
burger seinen Fokus eher auf 
die redaktionelle Begleitung 
des Pferdesports, schrieb für 
Fachzeitschriften, moderierte 
auf der „Equitana“ in Essen 
und ist noch heute für den 
TV-Sender „WinRace“ tätig.

Nun also die neue Aufgabe 
als Sportlicher Leiter. Det-
lef Orth kennt Drensteinfurt 
schon ein paar Jahre und 
weiß, was ihn erwartet. Mit 
Lob spart er nicht: „Die At-
mosphäre ist hier eine ganz 
besondere. Die Zuschau-
er gehen bei jedem Rennen 
richtig mit. Das hat man auf 
den großen Bahnen selten.“ 
Zudem seien die insgesamt 
zwölf Rennen – auch ein 
Trabreiten ist wieder dabei 
– außerordentlich gut dotiert 
und deshalb in den vergange-
nen Jahren auch gut besetzt. 
Das soll 2011 wieder so sein. 
Starterangabe ist am 15. Au-
gust. Dann wissen Storck und 
Orth, welche bekannten Tra-
bergrößen sich am 21. August 
auf die Drensteinfurter Bahn 
wagen werden.•ne

„Nur im Kleinen feilen“
Detlef Orth ist zum ersten Mal als Sportlicher Leiter für den Renntag mitverantwortlich

Ein Museum
für Josef Hötte

Rinkerode • Das DRK ruft zur 
Blutspende auf. Der nächs-
te Termin findet am Montag, 
18. Juli, von 16.30 bis 20.30 
Uhr in der Grundschule Rin-
kerode statt. Alle gesunden 
Bürger zwischen 18 und 72 
Jahren sind dazu eingeladen. 
Neuspender dürfen höchs-
tens 68 Jahre alt sein.

Blutspende
am Montag

Der Rennverein Drensteinfurt fragt: 
„Wann findet der Jubiläumsrenn-
tag statt?“:

A: 21. August 2011
B: 21. September 2011

C: 21. Oktober 2011
Schicken Sie Ihre Antwort 

samt kompletter Anschrift 
an folgende E-Mail-Adresse: 
gewinnspiel@rennverein-
drensteinfurt.de (Einsende-
schluss: 10. August).

Der erste Preis ist eine Einladung 
für zwei Personen zur Jubiläums-
gala im Erlfeld am 19. August mit 
Varieté-Programm und Büfett. Als 
zweiten Preis gibt der Rennverein 
20 Eintrittskarten zum Renntag 
heraus. Auf den Drittplatzierten 
warten fünf Wettgutscheine à 20 
Euro, auf den Viertplatzierten zehn 
Wettgutscheine à 10 Euro.

Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen, viel Glück.

Gewinnspiel

Der Duisburger Detlef Orth ist in diesem Jahr zum ersten 
Mal als Sportlicher Leiter für die Organisation des Renn-
tags am 21. August mitverantwortlich.  Foto: Evering

Rinkerode • Ein neues Muse-
um entsteht derzeit auf dem 
Gelände von Haus Heidhorn 
in Rinkerode. Im ältesten Ge-
bäude des Komplexes, einem 
Speicher aus dem Jahr 1667, 
möchte die Stiftung Heid-
horn ab dem Frühling 2012 
an Josef Hötte (1838-1919) 
erinnern, der einst sein Gut 
Haus Heidhorn den Schwes-
tern der Göttlichen Vorse-
hung vermachte und die Stif-
tung ins Leben rief.

Inzwischen wird Haus 
Heidhorn als von der Ale-
xianer-Bruderschaft verwal-
tetes Altenheim genutzt. In 
den ehemaligen Schwestern-
zimmern wurden aber noch 
viele Memorabilien aus Jo-
sef Höttes Zeit bewahrt. Die 
sollen in dem denkmalge-
schützten Speichergebäude, 
das momentan fachgerecht 
saniert wird, künftig an den 
Stiftungsgründer erinnern. 
Denn, so Hermann Walter, 
Vorstandsvorsitzender der 
Stiftung Heidhorn, der Name 
des Hauses sei zwar vielen 
Menschen bekannt, aber der 
direkte Bezug zu Josef Hötte 
geriete immer mehr in Ver-
gessenheit. Dem will die Stif-
tung, zu deren Vorstand neben 
Walter noch der Rechtsanwalt 
Reinhard Feldmeier und Dr. 
Ralf Klötzer, Stadtarchivar in 
Drensteinfurt, gehören, jetzt 
entgegenwirken.

„Vom Feinsten“ sei das, was 
künftig an jenen Mann erin-
nern soll, dem beispielsweise 
die Stadt Münster die Mari-
ensäule  zu verdanken hat. Es 
gibt Truhen und weitere Mö-
bel. Madonnen-Figuren, Bil-
der und selbst alte Türen aus 

abgerissenen Hofgebäuden 
sind noch vorhanden, betont 
Walter. Ein fachgerechtes 
Ausstellungskonzept werde 
derzeit erarbeitet, so der Vor-
standsvorsitzende weiter. 

Ursprünglichkeit

Im Augenblick läuft die von 
der Everswinkler Planungs-
gruppe Dartmann konzipier-
te Sanierung des Speicher-
gebäudes auf Hochtouren. 
Durchgeführt wird sie von 
Fachfirmen, die sich mit der 
Reparatur des alten Fach-
werks gut auskennen. Die 
Planungen sehen vor, dass 
das Gebäude wieder seinen 
ursprünglichen Grundriss 
erhalten soll. Eine Hausmeis-
ter-Werkstatt, die darin unter-
gebracht war, musste daher 
weichen. Als Schauräume 
sollen später das Erdgeschoss 
und der erste Stock des Spei-
chers genutzt werden. 

Auch das äußere Umfeld 
des Speichers wird umgestal-
tet. Dort soll ein zum histo-
rischen Gebäude passender 
Gartenbereich entstehen. 
Außerdem soll dort die Ge-
denkplakette an Josef Hötte, 
die man momentan am Haus 
Heidhorn leicht übersieht, 
besser präsentiert werden. 
„Ich denke, das wird ganz 
gut“, sagt Hermann Walter 
zufrieden.•jan
• • • • • • • • • • • • • • •
Mit diesem Beitrag eröffnet 
die DZ die Serie „Leben in al-
ten Mauern“, in der während 
der Sommerferien über das 
Leben und Wohnen in denk-
malgeschützen Gebäuden be-
richtet wird.

350 Jahre alter Speicher wird Schauraum

Dieser Speicher am Haus Heidhorn in Rinkerode wird der-
zeit restauriert. Ab dem Frühjahr soll hier ein Museum an 
den Stiftungsgründer Josef Hötte erinnern. Foto: Schneider

Der größte Schwertransport, der jemals durch den Kreis Warendorf gerollt 
ist, hat am Mittwoch und Donnerstag für Ver-

kehrsbehinderungen gesorgt. Am Mittwochmorgen wurden die beiden Fahrzeuge, jeweils beladen mit einem 106 Ton-
nen schweren, 26 Meter langen und 6,30 Meter hohen Behälter, vor der Brücke an der Straße Hagenbrede zwischen 
Ahlen und Drensteinfurt geparkt (gr. Bild). Denn der Transport hatte eine Gesamthöhe von 7,40 Metern – und passte 
deshalb nicht so einfach unter der Brücke hindurch. Den Tag über musste der Verkehr einspurig an dem geparkten 
Schwertransport vorbeigeführt werden. Am Donnerstag gegen 2 Uhr hievten dann zwei Kräne die schwere Last über 
die Brücke (kl. Bild). Rund 80 Schaulustige wollten sich dieses Spektakel nicht entgehen lassen. Die B 58 war für meh-
rere Stunden voll gesperrt. Ziel des Transports, der seinen Anfang in Ennigerloh genommen hatte, war übrigens der 
Hafen in Münster-Hiltrup. Von dort wurden die Behälter nach Karlsruhe verschifft. Text: ne / Fotos: Evering, Puente

Eiscafé
im

Samstag

Eiscafé
im

Rinkerode Haverland
tägl. v. 11.30 - 20.30 Uhr

Tel. 02538/914493

Samstag
 16. Juli
  ab 11.30 Uhr
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• REWE Frenster
• Zweirad Mürmann
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•6 Uhr: Familienverband, Ham-

burg-Fahrt, ab Dreingau-Halle
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•11 Uhr: Ministranten, Gruppen-

stunde, Alte Küsterei
•18 Uhr: Abenteuer-Zelten, Erl-

bad

Rinkerode
•9-11 Uhr: Sportabzeichen-Ab-

nahme, Sportplatz
•11-13 Uhr: Anmeldung fürs Fe-

rienprogramm, Jugendheim

Walstedde
•14 Uhr: Landfrauen, Ausflug 

zum Rosengarten in Seppenra-
de, ab K+K-Parkplatz

•19 Uhr: „Paulinum in Concert“, 
Kulturscheune

Sendenhorst
•11 Uhr: SG-Tennisabteilung, 

Feierstunde zum 50-jährigen 
Bestehen, Tennisanlage; 19 
Uhr: Geburtstagsparty, Gast-
haus Waldmutter

Albersloh
•10-22 Uhr: Anmeldung fürs FIZ-

Sommerferienprogramm, OGS 
der Lambertus-Grundschule

•18 Uhr: DJK, Doppelkopf-Tur-
nier, Sportplatz

•19 Uhr: Besichtigung des Pfarr-
heim-Neubaus möglich, Wiem-
hove (nach Abendmesse)

Sonntag

Drensteinfurt
•11 Uhr: Ballettstudio Wetter, 

Matinée zum 25-jährigen Be-
stehen, Dreingau-Halle

Rinkerode
•10-12 Uhr: Vernissage zu den 

Kunsttagen, Grundschule
•13.30 Uhr: Heimatverein, Rad-

tour nach Telgte, ab Backhaus

Mersch
•ab 9.30 Uhr: Kinderschützen-

verein St. Johannes, Kinder-
schützenfest mit Abmarsch, 
Messe (10 Uhr, St. Georg), Vo-
gelschießen (11 Uhr), Prokla-
mation (13 Uhr), Kinderbelus-
tigung (15 Uhr) und Polonaise 
(18 Uhr), Hof Rubbert

Sendenhorst
•12 Uhr: SG, Volksradfahren, 

Start in der Fußgängerzone
•19 Uhr: Orgelkonzert mit Wer-

ken von Charles-Marie Widor, 
Pfarrkirche St. Martin

Albersloh
•14-16 Uhr: Besichtigung des 

Pfarrheim-Neubaus möglich, 
Wiemhove

•19.30 Uhr: Frauenchor, Kon-
zert, Wersehalle

Montag

Drensteinfurt
•14-20 Uhr: Erlbad geöffnet (au-

ßerdem dienstags bis sonntags 
von 9 bis 20 Uhr)

•17 Uhr: Stadtrat, öffentliche 
Sitzung, Alte Post

•17 Uhr: KAB, Kegeln Gruppen 
1+2, Gaststätte Hammer Paot

•17 Uhr: KAB, Kegeln Gruppe 3, 
Gasthaus Averdung

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

•20 Uhr: MGV, Probe, Vereinslo-
kal Zur Werse

•20.15 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-
be, Gemeindehaus

Rinkerode
•16.30-20.30 Uhr: DRK, Blut-

spendetermin, Grundschule
•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

Probe, Pfarrzentrum
•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-

zug, Probe, Grundschule

Sendenhorst
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet

•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-
meindehaus

•20 Uhr: „Popchor“, Probe, Tei-
gelkamp-Hauptschule

Albersloh 
•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-

zentrum

Dienstag

Drensteinfurt
•9.30-11.30 Uhr: DAF, Öffnung 

der Kleiderkammer, ev. Ge-
meindehaus 

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 08 (Jahrgänge 1998-
2002), Malteserunterkunft

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03 (Jahrgänge 1993-
1995), Malteserunterkunft

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•19 Uhr: gfw, Beratung für Exis-
tenzgründer, Alte Post

•20 Uhr: Vokalensemble St. Re-
gina, Probe, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•17 Uhr: Frauenchor, Radtour, 

ab Dorfplatz
•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 

Pfarrzentrum

Walstedde
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert
•19.30 Uhr: Fröhlicher Tanzkreis, 

Probe, Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Räume am Mergelberg
•16 Uhr: Kinderchor, Probe, Ju-

gendheim St. Martin

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•15-15.45 Uhr: Kinderchor, Pro-

be, Pfarrheimsaal
•17 Uhr: CVJM, offene Treffen 

für Acht- bis Zwölfjährige, 
Räume der Gnadenkirche

•19-21 Uhr: Männerchor, Probe, 
Vereinslokal Geschermann

•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-
gerus, Probe, Pfarrzentrum

Mittwoch

Drensteinfurt
•14 Uhr: kfd-Gruppe „Rad & 

Rast“, Radtour, ab Kirchplatz
•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-

pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
be, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim
•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 

Pfarrheim

Sendenhorst
•13 Uhr: kfd St. Martin, Fahrt 

zum Bergwerk Ramsbeck, ab 
Lambertiplatz

•15 Uhr: Seniorengemeinschaft, 
Sommerfest, St. Martin

•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 
ev. Gemeindehaus

•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 
Westen-Promenade

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, 

Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

•18 Uhr: KBO, Treffen der „Auf-
baustufe 1“, Pfarrzentrum

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt, parallel dazu Wortgottesdienst für Kinder 
in den Alten Küsterei, anschließend Verabschiedung von Pastoralrefe-
rent Jens Hagemann im Alten Pfarrhaus.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.
•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.
•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Familienmesse.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Feldmesse auf dem Hof der Familie Ludger He-
gemann, West II 9, Albersloh.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Samstag um 11 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen; Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 11 Uhr Familiengottes-
dienst, anschließend Gemeindecafé.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: kein eigener Gottesdienst; Sonn-
tag um 10 Uhr Gottesdienst in der Pauluskirche Ahlen.
•Friedenskirche, Sendenhorst: kein eigener Gottesdienst; Sonntag 
um 18 Uhr Gottesdienst in der Nicolaikirche Vorhelm.
•Gnadenkirche, Albersloh: kein eigener Gottesdienst; Sonntag um 11 
Uhr Tauferinnerungsgottesdienst in der Christuskirche Wolbeck.

Gottesdienste

• Elisabeth Limke vollendet am 16. Juli das 87. Lebensjahr.
• Irmgard Elkendorf vollendet am 17. Juli das 84. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  (0180) 5044100 (14 
Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 Cent vom Handy); Augen-
ärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärztlicher Notdienst: 
 (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); Apothekendienst: 
 (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet unter www.apotheken-not-
dienstkalender.de.

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe); Tierärztliche Klinik in Ahlen  (02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 50.
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungsne-
benstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulstraße 
2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle (Bahnhofstraße 1), 
Do. von 9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 
Uhr,  (02535) 8150 und (0172) 5355924.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und 

Mi. von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten 
am Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr, Do. von 14 bis 16 Uhr, 
 (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 
16 Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 
bis 16.15 Uhr (nach Vereinbarung), Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechstunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. im Monat 
von 14 bis 16 Uhr; Finanzamt: Di. von 8.30 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: allg. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Mi. von 14.30 bis 16 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr, 
 (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), außerhalb der Dienstzeiten ist ein 
Anrufbeantworter eingeschaltet; Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. 
bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 
14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten Sa. im Monat von 10 bis 12 
Uhr; Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie jeden dritten Sa. im 
Monat von 10 bis 12 Uhr (am Mo., 18. Juli, geschlossen).

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
ersten und dritten Mo. im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisju-
gendamt: Mi. von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 
Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice).

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111 für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh.

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh.

•Müllabfuhr: Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) Kreis Warendorf, 
 (02524) 930745; kostenlose Hotline Gelber Sack  (0800) 
1889966 (Firma Sita). 

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei).

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31.
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11.30 Uhr, mitt-
wochs von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags und don-
nerstags von 9 bis 11.30 Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags und mittwochs von 9 bis 12 
und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: bis zum 23. Juli nur dienstags von 9 bis 12 
Uhr, geöffnet.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

Drensteinfurt/Walstedde• 
Erstmals nahmen 50 Senioren 
von St. Regina und St. Lam-
bertus am Dienstag gemein-
sam an der Wallfahrt des Bis-
tums Münster nach Herzfeld 
teil. Die ältesten christlichen 
Wallfahrten in Westfalen 
führen zum Grab der hl. Ida. 
Nach Eucharistiefeier und 
Predigt von Prälat Dr. Egon 
Mielenbrink, verweilten die 
Senioren zum Gebet und lie-
ßen die Basilika mit ihren sa-
kralen Kunstwerken auf sich 
wirken. Das nächste Treffen 
der Seniorengemeinschaft St. 
Regina ist am Dienstag, 9. Au-
gust, um 14.30 Uhr im Alten 
Pfarrhaus. Pastoralreferentin 
Mechtild Döbbe spricht dann 
zum Thema „Engel in mei-
nem Leben“.

Gemeinsame
Wallfahrt

Ahlen/Drensteinfurt/Sen-
denhorst • Zur öffentlichen 
Präsentation des neuen VHS-
Programmheftes 2011/12 lädt 
die VHS alle Interessierten 
am Dienstag, 19. Juli, um 
18 Uhr in das Alte Rathaus 
am Markt in Ahlen ein. Die 
Vorstellung nehmen wie ge-
wohnt die Bürgermeister der 
drei an der VHS beteiligten 
Städte, Benedikt Ruhmöl-
ler (Ahlen), Paul Berlage 
(Drensteinfurt) und Berthold 
Streffing (Sendenhorst), vor. 
Das neue Programmheft ist ab 
Mitte kommender Woche in 
allen VHS-Geschäftsstellen, 
Rathäusern, Buchhandlun-
gen, Büchereien, Zeitungsre-
daktionen und Kulturzentren 
in Ahlen, Drensteinfurt und 
Sendenhorst erhältlich. 

www.vhs-ahlen.de

VHS stellt
Programm vor

Der „Musikjet“ des Gymnasiums Paulinum aus Münster hebt am heutigen Samstag in der Kul-
turscheune Walstedde ab. In einer ausgelassenen Revue präsentieren die jungen 

Musiker der Jahrgangsstufe 7, des Jugendchores und des Vororchesters, wie so die Post abgeht auf dem Flug „Wal 1607“ 
von Walstedde um die Welt. Unter Leitung von Margarete Sandhäger und Jörg von Wensierski bieten die mehr als 80 
Mitwirkenden eine Show mit Musik, Licht und Effekten, die natürlich ganz der Musik gewidmet ist. Zu Klängen aus allen 
möglichen Ländern erleben die Zuhörer eine abenteuerliche Reise durch alle Kontinente, mit Starts und Landungen, ge-
planten und ungeplanten Zwischenstopps und (musikalischen) Verirrungen. Das Konzert beginnt um 19 Uhr, der Eintritt 
ist frei. Am Ausgang wird um eine Spende für die Jugendarbeit der Kulturscheune gebeten.  Foto: pr

Von der Bühne ins Zirkuszelt

Drensteinfurt/Sendenhorst• 
Der Verein Beweggründe star-
tet ab September neue Kurse 
für die psychomotorischen 
Spieltreffgruppen in Sen-
denhorst und Drensteinfurt. 
Für die Kursdauer September 
bis Dezember können freige-
wordene Plätze neu besetzt 
werden. Der integrative Psy-
chomotorische Spieltreff ist 
ein bewegungsorientiertes 
Förderangebot, das sowohl 
Freude an der Bewegung, am 
Spiel, wie auch an der Be-
gegnung mit Gleichaltrigen 
ermöglichen soll. Es handelt 
sich um ein freies Angebot 
für Kinder von vier bis zwölf 
Jahren. Anmeldung bis zum 
29. Juli über die Psychomo-
torische Förderstelle Senden-
horst, Tel. (02526) 950103. 

www.beweggruende.de

Drensteinfurt • Unter dem 
Motto „Phant(Artist)isch – 
Varieté und Kulinarisches 
im Zirkuszelt“ organisiert 
Peters Büroservice aus 
Drensteinfurt zu Gunsten 
des Fördervereins Son-
nenstrahl am Freitag, 26. 
August, 20 Uhr eine ganz 
besondere Show.

Sieben international be-
kannte Künstler aus den 
GOP-Varieté-Shows geben 
sich die Ehre. Sie werden 
ihr Programm im Zelt, das 
für den Mitmachzirkus 
„ZappZarap“ auf der Wiese 
am Trinkgut aufgestellt wird, 
präsentieren (DZ berichtete). 
Moderator Martin Quilitz aus 
Berlin führt durch das Pro-

gramm und verspricht einen 
unterhaltsamen Abend.

Alle Künstler tauschen an 
diesem Abend die Bretter ih-
rer Bühnen gegen den Boden 
des Zirkuszeltes, wo im Lau-
fe des Tages noch die kleinen 
Künstler des Zirkusprojekts 
für ihre beiden Auftritte vor 
Publikum am Samstag, 27. 
August, geprobt haben.

Das Programm wird mit 
Kulinarischem sowie einer 
Cocktail- und Sektbar abge-
rundet. Im Anschluss an die 
Vorstellung bietet das Son-
nenstrahl-Team zusammen 
mit dem Eventveranstalter 
M.A.X eine After-Show-Party 
mit Livemusik an.

Um dieses Event zu realisie-

ren, waren zwei Jahre Vorbe-
reitungszeit notwendig. „Wir 

hoffen, dass wir mit dieser 
Show den Geschmack der 
Drensteinfurter getroffen ha-
ben, und die größte Zustim-
mung wäre ein volles Zirkus-
zelt“, sagt Heike Kettner von 
Peters Büroservice, die auch 
gleichzeitig Vorsitzende des 
Sonnenstrahls ist.

Die Eintrittskarten kosten 
für Erwachsene 20 Euro, für 
Kinder und Jugendliche 18 
Euro sowie bei Familien 18 
Euro pro Erwachsenem und 
15 Euro pro Kind (jeweils 
inkl. Verpflegung). Karten 
sind ab sofort bei Homann 
am Markt 1, im Bürgerbüro 
der Stadt Drensteinfurt und 
im Reisecenter Fels an der 
Wagenfeldstraße erhältlich.

Phant(Artist)isch

Variete und Kulinarisches 
im Zirkuszelt

26. August 2011
20.00 Uhr - Trinkgut-Gelände

48317  Drensteinfurt

Sieben Artisten des GOP-Varietés gastieren in Stewwert / After-Show-Party mit Livemusik

Freie Plätze
im Spieltreff

Rinkerode • Für den Rinke-
roder Ferienspaß kann man 
sich heute von 11 bis 13 Uhr 
im Jugendheim anmelden.

Für Ferienspaß
heute anmelden

Drensteinfurt • Das Programm 
der Schweiz-Fahrt hängt im 
Schaukasten der Kolpingsfa-
milie am Kirchplatz aus.

Kolpingsfamilie:
Programm steht
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Zuletzt gelesen ...

Kemptner Kommissar
mag Kässpatzen

„Der Kemptner Kommissar 
Kluftinger muss einen Mord 
aufklären, der in seiner un-
mittelbaren, beschaulichen 
Nachbarschaft geschehen 
ist. Ein Lebensmittel-Chemi-
ker des örtlichen Milchwerks 
ist stranguliert worden. Für 
seine etwas eigenwilligen 
Ermittlungsmethoden muss 
Kommissar Kluftinger seine 
Musikprobe ausfallen lassen, 
er spielt nämlich die Trommel 

in einer 
einheimi-
schen Mu-
sikkapelle. 
Seine Er-
mittlungen 
führen ihn 
dabei recht 
s c h n e l l 
auf einen 
scheinbar 
ve rgesse -

nen Verrat, dunkle Machen-
schaften und einen handfes-
ten Skandal ...

Der Kommissar ist einem 
auf Anhieb sympathisch, sein 
Leibgericht sind Kässpatzen. 
Mit seiner etwas knorrigen 
Art habe ich ihn sofort ins 
Herz geschlossen! Beim Lesen 
erinnert dieser wunderbare 
Regionalkrimi ein bisschen 
an den ‚Bullen von Tölz‘.

Ich bin jetzt auf jeden Fall 
Kluftinger-Fan und wer-
de mir bei Gelegenheit die 
nächsten Teile auch noch 
durchlesen.“•jph

• • • • • • • • • • • • • • • •
Das Buch „Milchgeld“ von 
Volker Klüpfel und Michael 
Kobr (Verlag: Piper; 27. Auf-
lage, Sept. 2007; ISBN: 978-
3492242165) befindet sich 
zum Lesen im öffentlichen Bü-
cherschrank Drensteinfurt.

Jana Philipp empfiehlt „Milchgeld“

Aus dem Ausschuss

Rinkerode • Die monatliche 
Radtour des Heimatvereins 
startet am Sonntag, 17. Juli, 
um 13 Uhr am Backhaus hin-
ter St. Pankratius. Das Ziel ist 
diesmal Telgte, wo die Radler 
die Ausstellung „Trash Peo-
ple“ des Künstlers HA Schult 
bewundern können. Die Ge-
samtroute beträgt etwa 40 Ki-
lometer. Zur Stärkung ist eine 
Einkehr am Flughafen Telgte-
Berdel vorgesehen. Auch 
Nichtmitglieder sind wie 
immer eingeladen. Auskunft 
erteilt Theo Schemmelmann, 
Tel. (02538) 952424.

Radtour
nach Telgte

Drensteinfurt • Das Abwasser-
werk der Stadt Drensteinfurt 
erneuert in den nächsten vier 
Wochen den Mischwasserka-
nal in der Synagogengasse. 
Für die Dauer der gesamten 
Tiefbauarbeiten wird die Gas-
se komplett gesperrt. Zusätz-
lich muss die Münsterstraße 
halbseitig gesperrt werden, 
Fußgänger müssen auf die ge-
genüberliegende Straßenseite 
wechseln. Die Stadtverwal-
tung bittet um Verständnis 
für die Beeinträchtigungen.

Gasse
gesperrt

Drensteinfurt • Deckenbau-
arbeiten an Wirtschaftswegen 
werden in den nächsten zwei 
Wochen im gesamten Stadt-
gebiet durchgeführt. Dafür ist 
es erforderlich, die zu sanie-
renden Wege für den Verkehr 
komplett zu sperren.

Diese Abschnitte sind von 
der Maßnahme betroffen:

• in der Bauerschaft Rieth 
die Verlängerung der Riether 
Straße ab dem Anknüpfungs-
punkt mit der B 54 in Rich-
tung Drensteinfurt auf einer 
Länge von etwa 650 Metern,

• in der Bauerschaft Aver-
dung die Strecke ab dem 
Landwehrgraben in Richtung 
Sendenhorst auf einer Länge 
von etwa 660 Metern,

• in der Bauerschaft Alten-
dorf die Verlängerung der Ei-

ckenbecker Straße über den 
Anknüpfungspunkt mit dem 
Mühlenweg hinaus auf einer 
Länge von 200 Metern,

• in der Bauerschaft Aver-
dung ab dem Anknüp-
fungspunkt mit der B 54 in 
Richtung Stadtgrenze zur Ge-
meinde Ascheberg zum Da-
verthauptweg auf einer Länge 
von etwa 440 Metern,

• zwischen den Bauerschaf-
ten Büren und Rieth ab dem 
Anknüpfungspunkt mit der 
K 21 gegenüber dem Wirt-
schaftsweg von Mersch kom-
mend in Richtung Westen auf 
einer Länge von 690 Metern.

Bei den Sperrungen handelt 
es sich jeweils um Tagesbau-
stellen. Die beauftragte Firma 
wird die betroffenen Anlieger 
frühzeitig informieren.

Stadt saniert mehrere Wirtschaftswege

Tagesbaustellen

Drensteinfurt • Die Mini-
stranten St. Regina laden am 
heutigen Samstag alle Minis 
zur Gruppenstunde ein. Los 
geht es um 11 Uhr am Mess-
dienerjugendheim (Alte Küs-
terei). Einige Betreuer haben 
ein großes Angebot an Spie-
len auf die Beine gestellt.

Gruppenstunde
der Minis

Drensteinfurt • Die kfd St. 
Regina startet am Mittwoch, 
3. August, zu einer Tages-
fahrt nach Kassel. Nach dem 
gemeinsamen Mittagessen 
(nicht im Preis enthalten) 
geht es entlang der Märchen-
straße nach Hannoversch 
Münden. In beiden Städten 
stehen Führungen auf dem 
Programm. Der Fahrpreis 
beträgt 35 Euro (40 Euro für 
Nichtmitglieder). Die kfd bit-
tet alle angemeldeten Teil-
nehmerinnen, den Reisepreis 
bis zum 25. Juli auf das kfd-
Konto zu überweisen.

Tagesfahrt
nach Kassel

Chancen und Risiken abwägen
Drensteinfurt • Ja, es habe 
in der Vergangenheit Infor-
mationspannen gegeben. Das 
gab Dr. Günther Horzetzky, 
Staatssekretär im NRW-Wirt-
schaftsministerium, bei der 
Podiumsdiskussion zum 
Thema „Heimisches Erdgas 
– Ein fragwürdiger Schatz“ 
am Dienstag offen zu. 

Gerade deshalb bestehe gro-
ßes Interesse, die Suche nach 
Erdgas aus unkonventionel-
len Lagerstätten mit großer 
Transparenz zu behandeln. 
Man müsse einen Einklang 
zwischen wirtschaftlichen 
Interessen und verunsicher-
ten Bürgern herstellen.

Die FDP Drensteinfurt hat-
te neben dem Staatssekretär 
außerdem den umweltpoliti-
schen Sprecher der FDP-Land-
tagsfraktion, Kai Abruszat, 
den Sprecher der Bürgeri-

nitiative Gegen Gasbohren 
(BIGG), Stefan Henrichs, 
und den Geschäftsführer der 
Hammer Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft, Christoph 
Dammermann, ins Restau-
rant La Piccola eingeladen. 
Etwa 50 interessierte Bürger 
waren erschienen.

Aufklärung

Das Thema sei deshalb ge-
wählt worden, da es wichtig 
sei, dieses aktuell zu halten, 
so FDP-Kreisvorsitzender 
und Landtagsabgeordneter 
Dr. Stefan Romberg.

BIGG-Sprecher Stefan Hen-
richs, der sich bereits seit Ok-
tober 2010 mit Gasbohrungen 
beschäftigt, fand es besonders 
erschreckend, dass zu Beginn 
so wenig Aufklärung zu den 
möglichen Risiken und Ge-

fahren betrieben wurde.
Christoph Dammermann, 

Geschäftsführer der Hammer 
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft, dagegen stellte schnell 
fest, dass nicht „der Schatz, 
sondern die Nutzung frag-
würdig“ sei. Seiner Meinung 
nach ist Erdgas ein wichtiger 
Energielieferant für NRW. 
Zwar müsse man kritisch 
sein, was die Nutzung ange-
he, doch solle man die Chan-
cen, die dem Land geboten 
würden, nüchtern prüfen.

Für Kai Abruszat stehen 
Transparenz und Kommuni-
kation an erster Stelle. Des-
halb befürwortet er den Bohr-
stopp bis Ende 2011. „Erst 
wenn alle Fakten klar sind, 
kann eine Entscheidung ge-
troffen werden“, so der um-
weltpolitische Sprecher der 
FDP-Landtagsfraktion.

Die Besucher beteiligten 
sich rege an der Diskussion. 
Deutlich war das Misstrauen 
in Bezug auf die neue Metho-
de zu spüren. Man hat Angst 
vor Veränderungen in der 
Landschaft, fürchtet zusätz-
liche Lasten für die Kinder 
und sorgt sich um die Trink-
wasserqualität. Besonders 
Henrichs erntete viel Zustim-
mung und betonte, dass sich 
ohne die Bürgerinitiative 
vermutlich niemand ausrei-
chend über Erdgasbohrungen 
informiert hätte.•jud

Die Gäste des „Ems-Werse-Gesprächs“, moderiert vom 
FDP-Kreistagsfraktionsvorsitzenden Markus Diekhoff (M.): 
Dr. Günther Horzetzky, Kai Abruszat, Stefan Henrichs und 
Christoph Dammermann (v.l.).                         Foto: Wiesrecker

2. „Ems-Werse-Gespräch“ der FDP zum Thema Erdgasbohrungen

Drensteinfurt • Die Stadt 
Drensteinfurt, als eine der 
wenigen Kommunen in NRW 
noch schuldenfrei, muss wohl 
im kommenden Jahr erstmals 
wieder Kredite aufnehmen. 
Diese schlechte Nachricht 
verkündete Bürgermeister 
Paul Berlage am Dienstag-
abend im Hauptausschuss.

Der Finanzzwischenbericht 
für das erste Halbjahr 2011 
weist zwar eine leichte Ver-
besserung auf der Einnah-
menseite aus – insgesamt 
ein Plus von 640 000 Euro –, 
dennoch müsse immer noch 
das Eigenkapital reduziert 
werden, um den diesjährigen 
Haushalt auszugleichen.

„Wir können nicht all un-
sere liquiden Mittel aufbrau-

chen, wir benötigen da ein 
gewisses Polster“, so der Bür-
germeister. Deshalb komme 
man nicht umhin, wohl schon 
2012 Schulden zu machen. 
Das sei sehr bedauerlich, aber 
leider unvermeidlich.

Positiv auf den Haushalt 
2011 wirken sich nach ers-
ten Schätzungen unter ande-
rem gestiegene Gewerbe- und 
Einkommensteuer-Einnah-
men aus (plus 450 000 bzw. 
165 000 Euro). Sorgen bereitet 
der Stadtspitze weiterhin das 
Gemeindefinanzierungsge-
setz. „2012 werden wir noch 
einmal schlechter gestellt“, 
sagte Berlage. Drensteinfurt 
werde geschätzt 1,7 Millio-
nen Euro weniger Zuweisun-
gen erhalten als bisher.•ne

Drensteinfurt muss 2012 Schulden machen

„Unvermeidlich“

Fraktionen sind für neues Feuerwehrgerätehaus

Die Richtung steht
Drensteinfurt • Seit Monaten 
wird überlegt, ob es sinnvol-
ler ist, die alte Feuerwache 
an der Sendenhorster Stra-
ße zu sanieren, oder lieber 
gleich an anderer Stelle neu 
zu bauen. Im Haupt- und Fi-
nanzausschuss wurde nun 
die Richtung vorgegeben: Fa-
vorisiert wird ein Neubau an 
der Konrad-Adenauer-Straße 
– und zwar sowohl von der 
Stadtverwaltung, als auch 
von allen vier Fraktionen.

„Wir haben uns das Gerä-
tehaus einmal angesehen und 
müssen zugeben: So schlimm 
haben wir uns die Situation 
nicht vorgestellt. Das kann 
so nicht weitergehen“, mein-
te FDP-Fraktionsvorsitzende 
Erna Trojahn. Die Liberalen 
hatten sich wegen der hohen 
Kosten noch vor wenigen 
Monaten gegen einen Neubau 
ausgesprochen. „Aber wir ha-

ben die Notwendigkeit nun 
eingesehen“, so Trojahn.

Auch CDU, Grüne und SPD 
stimmten dem Beschlussvor-
schlag zu, den neuen Stand-
ort weiterzuverfolgen. Die 
Kosten für den Neubau wer-
den von der Stadt derzeit auf 
etwa 2 Millionen Euro bezif-
fert. „Dafür hätten wir aber 
eine zukunftssichere Lösung, 
eine bessere Qualität und 
die Chance, den Altstandort 
noch anderweitig zu verwer-
ten“, betonte Bürgermeister 
Paul Berlage. Eine Nutzung 
als Wohnfläche sei denkbar.

K.o.-Kriterium für eine Er-
weiterung der Wache an der 
Sendenhorster Straße sei au-
ßerdem eine neue DIN-Norm, 
die etwa ausreichend Stell-
plätze für die Wehrleute am 
Gebäude selbst verlangt. „Das 
ist dort gar nicht machbar“, 
so Berlage.•ne

Rinkerode • Die kfd Rinkero-
de bietet folgenden Kursus an: 
„Nähen nach eigenen Wün-
schen – pfiffige Mode selbst 
gemacht“. Anfänger und Fort-
geschrittene bekommen An-
leitung zum selbstständigen 
Arbeiten. Der Kursus unter 
fachkundiger Anleitung fin-
det achtmal donnerstags ab 
dem 8. September von 9 bis 
12 Uhr im Jugendheim statt. 
Die Gebühr beträgt 72 Euro. 
Anmeldung bei Monika Bux-
trup, Tel. (02538) 771.

Pfiffige Mode
selbst gemacht

Caritas-Punkt
geschlossen

Drensteinfurt • Der Caritas-
Punkt St. Regina hat am 21. 
Juli zum letzten Mal vor den 
Ferien geöffnet. Bis zum 15. 
August findet keine Sprech-
stunde statt. In dringenden 
Anliegen kann man sich di-
rekt an das Pfarrbüro, Tel. 
(02508) 1238, wenden.

Kleine Künstler ganz groß
Rinkerode • Bunt, ver-
spielt und fantasiereich 
präsentierte sich die 
Grundschule Rinkerode 
in dieser Woche.
 Das Projekt „KIDS  – Künst-
ler in der Schule“ lud ver-
schiedene Künstler und 
Kunstschaffende aus der Um-
gebung ein, um gemeinsam 
mit den Kindern in den ins-
gesamt 17 verschiedenen Ar-
beitsgruppen deren kreativen 
Horizont zu erweitern.

Die Schüler lernten nicht 
nur die Bilder Friedensreich 
Hundertwassers, August Ma-
ckes und Victor Vasarelys 
kennen, die Steppkes schu-
fen auch eigene Kunstwerke. 
Am Töpfern und Schneidern 
wurde ebenso fasziniert teil-
genommen, wie an der Be-
malung der trüben Betonröh-
re auf dem Schulhof, die der 
ortsbekannte Künstler Ben 
Uhlenbrock beaufsichtigte.

Auch die Einladung in den 
Tischlereibetrieb Stöppler 
fand großen Anklang. Unter 
dem Titel „Schattenwelten“ 

tischlerten die Kinder ei-
gene Figuren, um diese an-
schließend vor einer großen 
Leinwand anzustrahlen und 
Schattenbilder zu kreieren.

Mit Hammer und Meißel 
wurden selbst Materialien 
wie Ytong und Speckstein 

nicht ausgelassen. Unter pro-
fessioneller Beratung entstan-
den daraus wundersame For-
men und Skulpturen. Andere 
Gruppen kamen außerdem 
im Pfarrzentrum, dem Feu-
erwehrgerätehaus und dem 
Agnesstift unter. 

Nach drei Tagen voller Ta-
tendrang und Kreativität folg-
te die finale Vernissage am 
Donnerstagabend. Das Haupt-
haus des Schulgebäudes war 
sowohl voller Werke als auch 
voller interessierter Besucher, 
und die kleinen Künstler ka-
men ganz groß raus. Durch 
die tatkräftige Unterstützung 
der Eltern wurden sogar ein 
kostenloses Fingerfood-Bü-
fett und Getränke angeboten.

Gesa Gronert hatte zudem 
eine unterhaltsame Foto-
Show zu den schaffensrei-
chen Tagen erstellt.

In ihrer Rede zu Beginn 
der Vernissage bedankte sich 
Schulleiterin Jutta van de 
Kamp beim Förderverein, bei 
allen Helfern und Projektlei-
tern, insbesondere jedoch bei 
der Firma Schlering für die 
finanzielle Unterstützung des 
Projekts. Wer die Vernissage 
am Donnerstag verpasst hat, 
hat nochmal am Sonntag von 
10 bis 12 Uhr die Chance, 
sich die Kunstwerke der Kin-
der anzuschauen.•kb

Die von Ben Uhlenbrock geleitete Schülergruppe verschö-
nerte die Betonröhre auf dem Schulhof. Foto: Blanke

Rinkeroder Grundschüler präsentierten Ergebnisse der Projekttage

Zwei „Klimabotschafter“ waren jetzt zu Gast bei den Drensteinfurter Pfadfindern: 
Sally Makofane und Mduduzi Nqonane aus Südafrika 

stellten die Jahresaktion der Deutschen Pfadfinderschaft St. Georg vor. Sie findet in diesem Jahr in Zusammenarbeit mit 
dem südafrikansichen Pfadfinderverband statt und steht unter dem Motto „Our World – Our Challenge“ („Unsere Welt 
– unsere Herausforderung“). Durch Mitmach-Aktionen wie etwa Müllbasteln zum Theme Reycling wollen die Klimabot-
schafter das Bewusstsein für Umweltschutz wecken. Nebenbei sind die beiden Südafrikaner natürlich auch Botschafter 
ihres Landes. Mit Liedern und Geschichten aus dem Pfadfinderalltag präsentierten sie ihr Land. Unser Bild zeigt die  bei-
den Gäste zusammen mit Drensteinfurter Pfadfindern und der Flagge Südafrikas.  Foto: pr 

Drensteinfurt • Die SPD 
Drensteinfurt lädt alle inter-
essierten Bürger mit ihren Fa-
milien zum Grillfest am Don-
nerstag, 21. Juli, um 18 Uhr 
am Kulturbahnhof ein. „Wir 
möchten uns gemeinsam mit 
der Bevölkerung bei Grill-
wurst und Getränken über 
aktuelle Themen in und um 
Drensteinfurt unterhalten“, 
erklärt die SPD-Vorsitzende 
Diana Geldermann. Auch die 
Bürgerinitiative Gegen Gas-
bohren wird teilnehmen.

Grillfest am
Kulturbahnhof

„Halli-Galli“
sucht Experten

Drensteinfurt • Was haben 
Kinder in Drensteinfurt ei-
gentlich früher gespielt? 
Dieser Frage widmet sich 
das Sommerferien-Spektakel 
„Halli-Galli“ mit einem Mot-
totag am Mittwoch, 27. Juli. 
Dafür suchen die Veranstalter 
noch „Experten“, also Men-
schen, die damals gelebt und 
gespielt haben – und sich 
noch an ihre Spiele erinnern. 
Alle, die etwas zu diesem 
Thema beitragen können, 
sind eingeladen, sich an die-
sem Mottotag zu beteiligen. 
Wer Lust und Zeit hat, meldet 
sich bitte im Drensteinfurter 
Kulturbahnhof, Tel. (02508) 
993790, E-Mail: kulturbahn 
hof@drensteinfurt.de.
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Turniersieg: Den ersten Platz haben die 
F1-Jugend-Fußballer des SV 

Drensteinfurt beim Knubel-Serries-Cup in Everswinkel 
belegt. Gegen Gastgeber SC DJK Everswinkel gewann das 
Team ebenso mit 3:0 wie gegen den SC Füchtorf. 1:0 hieß 
es gegen RW Alverskirchen, 2:0 gegen BW Beelen. Das Du-
ell mit der Warendorfer SU endete torlos, so dass die Ent-
scheidung erst im letzten Spiel gegen FC Greffen fiel. Die 
Stewwerter gaben alles, siegten 3:1 und setzten sich an 
die Spitze des Endklassements. Die Tore für den SVD er-
zielten Elias Schlingmann (6), Luis Seibt (2), Samuel Bod-
mann, Marten Klein und Paul Scharbaum. Das Bild zeigt: 
(oben v.l.) Paul Niess, Linus Westhoff, Dennis Pfeiffer, Paul 
Scharbaum und Tim Weichenhain, (unten) Luis Seibt, To-
bias Braukmann, Jonas Bisping, Marten Klein und Elias 
Schlingmann sowie (vorne) Samuel Bodmann. Text/Foto: pr

TSA: Ausflug ins
Phantasialand

Sendenhorst • Ins Phan-
tasialand Brühl führt der 
diesjährige Tagesausflug der 
SG-Tanzsportabteilung am 
Samstag, 24. September. Ein-
geladen sind alle Mitglieder 
und Freunde. „Sechs ein-
zigartige Themenwelten mit 
mehrfach ausgezeichneten 
Attraktionen für alle Alters-
klassen und atemberauben-
den Shows garantieren einen 
unvergesslichen und erlebnis-
reichen Tag“, verspricht Rolf 
vom Werth, Pressewart der 
Abteilung. Abfahrt ist um 8 
Uhr, die Rückkehr in Senden-
horst gegen 21 Uhr. Die Kos-
ten für Busfahrt und Eintritt 
betragen 20 Euro für Kinder 
(4 bis 12 Jahre), 25 Euro für 
Jugendliche (13 bis 17 Jahre) 
und 30 Euro für Erwachsene. 
Kinder und Jugendliche unter 
16 Jahren dürfen nur mit ei-
ner Begleitperson am Ausflug 
teilnehmen. Anmeldungen 
nehmen Birgit Kuhaupt, Tele-
fon (02526) 1086, und Brigitte 
Stellmach, Tel. 2849, bis zum 
13. September entgegen.

Drensteinfurt/Sendenhorst • 
Nachdem die Fußball-Staf-
feln der Herren und Frauen 
auf Kreisebene vorläufig ein-
geteilt worden waren (die DZ 
berichtete), gibt es nun einige 
Veränderungen und Ergän-
zungen. Die zweite und dritte 
Mannschaft der SG Senden-
horst tauschen untereinan-
der. Die SG-Zweite spielt in 
der Kreisliga B3, die Dritte in 
der B2. Statt Absteiger Ger-
mania Mauritz ist Aufsteiger 
Eintracht Münster für die B3 
gemeldet. Die neu gegründete 
dritte Mannschaft Alberslohs 
wurde in die Kreisliga C4 
eingeteilt. Dafür wechselt die 
GWA-Zweite in die C2, in der 
auch der SV Rinkerode III 
spielt. • mak

Veränderungen
in Kreisligen

Albersloh • Ralf Laukötter, 
ehemaliger Trainer der ersten 
Mannschaft der DJK GW Al-
bersloh, hat eine neue Aufga-
be gefunden. Der 45-Jährige, 
der zuletzt die Frauen des 
BSV Fortuna Münster trai-
nierte, wird an der Seite von 
A-Lizenz-Inhaber Nils Drube 
die U19 des SC Preußen in 
der Bundesliga coachen.

Laukötter in
der Bundesliga

SVR gegen
Amelsbüren

Fußball-Kreispokal
Drensteinfurt/Sendenhorst •
Die 1. Runde des DFB-Po-
kals auf Kreisebene ist aus-
gelost worden. Die Spiele 
sind für Sonntag, 14. August, 
angesetzt. Die Fußballer der 
DJK GW Albersloh empfan-
gen A-Kreisligist Concordia 
Albachten und würden bei 
einem Sieg in der 2. Runde 
(24. August) auf den Gewin-
ner der Partie TuS Saxonia 
Münster gegen FC Münster 
05 treffen. Der SV Rinkero-
de erwartet mit der DJK GW 
Amelsbüren ebenfalls einen 
A-Ligisten. Der Sieger be-
kommt es in Runde zwei mit 
Landesligist BSV Roxel zu 
tun. Das leichteste Los der 
heimischen Teams hat der SV 
Drensteinfurt erwischt. Das 
Team von Trainer Ivo Kolo-
baric tritt als haushoher Fa-
vorit bei C-Ligist Treffpunkt 
Waldsiedlung an. Gegner in 
der nächsten Runde wäre 
der TSV Ostenfelde oder die 
SG Sendehorst, die sich zum 
Auftakt des Kreispokals ge-
genüberstehen. Das Achtel-
finale ist am 28. September, 
das Viertelfinale am 19. Ok-
tober und das Halbfinale am 
5. April geplant. Neben den 
Paarungen der 1. Runde wur-
de der Austragungsort des Fi-
naltags in Altenberge ausge-
lost. Der SC Greven 09 bekam 
den Zuschlag. Das Finale und 
das Spiel um Platz drei sollen 
am Mittwoch, 16. Mai, ausge-
tragen werden. • mak

Kreis Warendorf • 756 Ju-
gendmannschaften nehmen 
in der kommenden Saison 
am Spielbetrieb des Fußball-
kreises Münster/Warendorf 
teil. Damit ist der Kreis nach 
Recklinghausen weiterhin der 
zweitgrößte im Verbandsge-
biet des Fußball- und Leicht-
athletik-Verbandes Westfa-
len (FLVW). Am Mittwoch 
zogen die Verantwortlichen 
im Haus Münsterland (Han-
dorf) zum einen Bilanz und 
richteten zum anderen den 
Blick auf die neue Spielzeit. 
„2011/2012 war eine rundum 
zufriedenstellende Saison“, 
stellte Kreisjugendausschuss-
Vorsitzender Klaus-Peter Ott-
lik (Warendorf) fest. 

Sein Stellvertreter, Bern-
hard Niewöhner (Münster), 
verantwortlich für die Orga-
nisation des Spielbetriebes, 
erläuterte den rund 70 Vertre-
tern der Jugendabteilungen 
einige Neuerungen. So habe 
sich der Online-Spielbericht 
ein Jahr nach seiner Ein-
führung im oberen Jugend-
bereich bewährt, so dass er 
nach den Ferien in allen Al-
tersklassen außer den E- und 
F-Junioren eingesetzt wird. 
Auch im Mädchen-Bereich 
werden von der kommenden 
Saison an die Spielerinnen 
und Ergebnisse via Internet 
erfasst. 

Mit der Ehrung der Meis-
ter und der Auslosung der 
Kreispokalwettbewerbe ver-
abschiedeten die Mitglieder 
des Kreisjugendausschusses 
die Vereinsvertreter in die 
verdiente Sommerpause. Der 
Spielbetrieb der Fußballjuni-
oren beginnt nach den Ferien 
am 17. September mit den 
ersten Meisterschaftsspielen.

Der Kreispokal startet be-
reits eine Woche zuvor. Die 
Qualifikationsrunden wer-

den am 10. und 11. Septem-
ber ausgetragen. Die 1. Runde 
startet am 13. September. Die 
Endspiele der A-, B- und C-
Junioren finden am 19. No-
vember statt. Die Endspiele 
der D-, U11- Junioren sowie 
der Mädchen (außer U17) 
finden während des Tags des 
Jugendfußballs statt, der am 
30. Juni 2012 ausgetragen 
wird. Insgesamt nehmen in 
der nächsten Saison 293 Ju-
gendmannschaften am Kreis-
pokalwettbewerb teil.

140 neue Trainer

Die Bemühungen des FLVW, 
Trainer für den Jugendfußball-
bereich zu qualifizieren, stie-
ßen auf fruchtbaren Boden. 
Christian Niehoff, zuständi-
ger Koordinator für diesen 
Bereich, berichtete über drei 
absolvierte Fachübungsleiter-
C-Lehrgänge. Insgesamt ver-
stärkten in der abgelaufenen 
Saison 140 lizensierte Trainer 
den Jugendbereich. „Das ist 
ein tolles Ergebnis“, stellte 
Niehoff zufrieden fest, seinem 
Ziel, in Zukunft im Jugendbe-
reich 100 Prozent lizensierte 
Trainer einzusetzen, ein gro-
ßes Stück näher gekommen 
zu sein. „Damit sind wir in 
Westfalen spitze.“

Die Ausbildungstermine, 
die als Blockveranstaltungen 
angeboten werden, stehen für 
die kommende Saison bereits 
fest. Während die nächste 
Ausbildung in den Sommer-
ferien bereits vollständig 
ausgebucht ist, befinden sich 
zwei weitere Ausbildungen 
noch in der Planung. In den 
Herbstferien (22. bis 28. Ok-
tober) findet ein Lehrgang vo-
raussichtlich in Roxel statt. 
Eine weitere Ausbildung ist 
vorgesehen für die Osterferi-
en (31. März bis 8. April).

756 Jugendteams
starten 2011/12

Saison beginnt am 17. September

Sportlicher Nachmittag beim TCR: Alle vier Plätze des Tennisclubs Rin-
kerode waren am Mittwoch den gan-

zen Nachmittag mit Kindern und Jugendlichen aller Altersgruppen bevölkert. Neben dem täglichen Training mit der 
Tennisschule Frank Möller-Führing absolvierte der Nachwuchs bereits Spiele der neu eingeführten Jugendvereinsmeis-
terschaften. Viele Matches im Jungen- und Mädchen-Einzel sowie im Mixed wurden ausgetragen. Nach Aussage der TCR-
Jugendwartin Mechtild Volmary liegen die Teilnehmer voll im Zeitplan. Um auch die Kinder und Jugendlichen, die nicht 
in einer Mannschaft spielen und nicht an den Vereinsmeisterschaften teilnehmen, erreichen zu können, organisierten die 
Nachwuchstrainer Bastian Langheim, Felix Aupke und Mike Mathis einen bunten Nachmittag. Zwölf Kinder nahmen an 
der Veranstaltung teil. Aufwärmübungen, Sprint-, Wurf- und Slalomstaffeln, Ballgewöhnung und natürlich Tennis spielen 
am Kleinfeldnetz standen auf dem Programm. Weitere Bilder gibt es auf www.tc-rinkerode.de. Text/Foto: pr

Drensteinfurt • Grundla-
gentraining steht bei den 
Bezirksliga-Herren der 
HSG bereits jetzt auf dem 
Programm. Die kommende 
Saison fängt zwar erst am 
17./18. September an, doch 
schon Anfang Juni nahm 
der neue Trainer Volker 
Hollenberg, der vom ASV 
Senden kam, seine Arbeit 
in Ascheberg auf. „Ich 
merke, dass die Jungs wol-
len“, sagt der HSG-Coach. 

Neben Hollenberg wech-
selten vom Landesliga-Ab-
steiger Senden II noch zwei 
Routiniers zur HSG: Fabian 
Georg (33) und Matthias 
Trautvetter (43). „Beide sind 
charakterlich einwandfreie 
Typen. Sportlich gesehen 

sind sie im Rückraum für 
uns eine Verstärkung. Sie 
passen gut ins Team“, erklärt 
Hollenberg. Rechtsaußen 
Niels Grüber, der in der letz-
ten Saison in der HSG-Reser-
ve gespielt hatte, konnte der 
Coach überzeugen, wieder in 
der Ersten zu spielen. Wei-
tere Verstärkungen darüber 
hinaus seien nicht geplant. 
„Wir sind nicht aktiv auf der 
Suche nach jemandem. Falls 
sich jemand nach Ascheberg 
verlaufen sollte, ist er aber 
herzlich willkommen“, sagt 
Hollenberg.

Das erste Testspiel gegen 
Verbandsliga-Absteiger SC 
DJK Everswinkel war für 
Freitag (nach Redaktions-
schluss) angesetzt. In der 
nächsten Vorbereitungspar-
tie treffen die Drensteinfurter 
am 23. Juli auf Bezirksligist 
TV Kattenvenne. Insgesamt 
sind sieben Testspiele vor 

dem Meisterschaftsauftakt 
bei SW Havixbeck geplant.

„Richtig Gas geben werden 
wir ab Anfang August. Wir 
werden dann sehen, dass 
wir eine einheitliche Linie 
reinbekommen“, sagt der 
neue HSG-Trainer. Vom 26. 
bis zum 28. August absol-
vieren die Drensteinfurter in 
Warendorf ein Trainingsla-
ger. • tim

Spielplan Bezirksliga 3 (Hinrunde): 
18. September: SV SW Havixbeck (A)
24. September: ASV Senden II (H)
1. Oktober: VfL Ahaus (A)
9. Oktober: DJK Coesfeld (H)
15. Oktober: DJK Eintracht Hiltrup (A)
6. November: SG Sendenhorst (H)
12. November: TV Vreden (A)
27. November: TV Borghorst (H)
4. Dezember: TV Emsdetten III (A)
11. Dezember: TB Burgsteinfurt (H)
17. Dezember: TV Jahn Rheine (A)
15. Januar: HSC Gronau (A)
21. Januar: SC Münster 08 (H) 

Vollgas erst ab August
Bezirksliga-Handballer testen bereits / Routiniers Georg und Trautvetter verstärken das Team

BL I C K P U N K T  HSG

Niels Grüber spielt wieder 
für die Erste.       Foto: Timpe

„Alles beim Alten“ bei den HSG-Damen
Drensteinfurt • Die offizielle 
Vorbereitung hat bei den Be-
zirksliga-Handballerinnen 
der HSG gerade begonnen. 
Ein Beach-Handball-Turnier 
wartet an diesem Wochenen-
de in Nottuln auf die Mann-
schaft von Trainer Gerd Ver-
veer. Am 23. und 24. Juli 
nehmen die Drensteinfurte-
rinnen in Ahlen ebenfalls an 
einem Beach-Turnier teil.

Die Gegner für die ersten 
Testspiele stehen mit der 
Ahlener SG und Grün-Weiß 
Nottuln bereits fest. Auf den 
Landesligisten aus Ahlen 
treffen die HSG-Damen am 
13. August. Das Rückspiel 
findet am 27. August (18 
Uhr) in Ascheberg statt. Die 
Termine für die Begegnun-
gen mit Nottuln, das auch in 
der Landesliga zu Hause ist, 

sind noch nicht genau fest-
gelegt.  

Personell gibt es bei den 
HSG-Damen keine Verände-
rungen im Vergleich zur Vor-
saison. „Da ist alles beim Al-
ten. Bei den A-Jugendlichen 
sind Erfolge zu verzeichnen. 
Sie passen gut in das Team“, 
sagt Coach Terveer, der viel 
auf die Nachwuchsspielerin-
nen setzt. • tim

Spielplan Bezirksliga 3 (Hinrunde):
17. September: HSG Preußen/Borussia (A)
24. September: SV Adler Münster (H)
2. Oktober: DHG Ammeloe/Ellewick (A)
9. Oktober: TuS Recke (H)
16. Oktober: SC Nordwalde (A)
6. November: Vorwärts Wettringen III (H)
12. November: DJK Coesfeld II (A)
27. November: DJK Sparta Münster (H)
4. Dezember: TV Emsdetten (A)
11. Dezember: Ibbenbürener SpVg (H)
14. Januar: SC Münster 08 (A)

Eine gute Saison
enttäuschter TCR-Herren

Rinkerode • Die Herren-
mannschaft des Tennisclubs 
Rinkerode verpasste den 
Aufstieg aus der Kreisliga in 
die Bezirksklasse hauchdünn 
(DZ berichtete). Das entschei-
dende Spiel gegen den SCG 
Hohes Ufer aus Gremmen-
dorf ging 4:5 verloren. Auf-
grund des direkten Vergleichs 
rutschte der TCR nach der 
ersten Saisonniederlage am 
letzten Spieltag auf Platz 
zwei ab. Trotz der Enttäu-
schung über den unglücklich 
verpassten Aufstieg schauen 
die Herren auf eine gute Sai-
son zurück und visieren 2012 
erneut den Aufstieg an. 

Verletzungsbedingt hatte die 
Nummer vier des TCR, Basti-
an Langheim, gefehlt. Somit 

musste in den Einzeln um-
gestellt werden. Die Punkte 
holten Mike Mathis (6:0, 6:0), 
Tobias Ontrup (6:1, 7:5) und 
Felix Aupke (6:4, 6:3). Heiko 
Walbaum (1:6, 2:6), Manuel 
Schemmelmann (2:6, 5:7) und 
Hans Volmary (2:6, 4:6) muss-
ten den Gremmendorfern 
gratulieren. Im Doppel unter-
lagen Walbaum/Schemmel-
mann 4:6 und 1:6. Auch Ma-
this/Volmary konnten nicht 
punkten (5:7, 4:6), so dass der 
Sieg von Ontrup/Aupke (6:1, 
4:6, 6:3) nicht reichte.

Die Bezirksklasse-Damen, 
die spielfrei hatten, blieben 
auf dem dritten Tabellen-
platz. Der punktgleiche TC 
Grün-Weiß Mesum schaffte 
als Zweiter den Aufstieg.

Rinkerode • Mit insgesamt 
rund 400 Teilnehmern rech-
net Holger Seehafer, der die 
Vorbereitungen für den 16. 
Rinkeroder Volkslauf ko-
ordiniert. Die traditionelle 
Veranstaltung des SVR findet 
am Samstag, 23. Juli, statt. 
Auf dem Programm stehen 
Wettbewerbe für Bambinis, 
Schüler und Walker sowie 
über sechs, zehn und 21,1 Ki-
lometer. Start und Ziel ist das 
Sportzentrum Im Breul. We-
gen des neuen Kunstrasen-
platzes, der am Sonntag ein-
geweiht wird, ist die Strecke 
sogar neu vermessen worden. 
„Damit ist alles amtlich“, sagt 
Seehafer.

Der 1,4-Kilometer-Schüler-
lauf beginnt um 16.10 Uhr. Er 
führt rund um das Sportzen-
trum. Das Startgeld beträgt 
zwei Euro. Die ersten drei 
jeder Altersklasse erhalten 
eine Medaille. Eine Urkunde 
bekommt jedes Kind, das das 
Ziel erreicht. 

Der Bambinilauf für Kin-
der bis sechs Jahre startet 
um 16.20 Uhr und geht über 
eineinhalb Runden auf dem 
Sportplatz. Jedes Kind erhält 
eine kleine Überraschung. 

Auch die Walker dürfen 
sich über eine Urkunde freu-
en. Sie werden um 16.45 Uhr 

starten und sechs Kilome-
ter absolvieren. Erwachsene 
zahlen drei Euro Startgeld, 
Schüler zwei.

Der Jedermannlauf über 
sechs Kilometer beginnt um 
16.40 Uhr, der über zehn Ki-
lometer um 17.50 Uhr und 
der Halbmarathon um 18.10 

Uhr. Auch dieser Rundkurs 
führt über Asphaltstraßen 
sowie Feld- und Waldwege. 
Die Halbmarathon-Teilneh-
mer werden zwei Runden 
laufen. Erwachsene zahlen 
fünf Euro, Schüler zwei Euro 
Startgeld. Alle Finisher er-
halten eine Urkunde, die 
Altersklassen-Ersten werden 
mit einem Pokal und einem 
Buch-Gutschein belohnt. 
Auch die Zweit- und Dritt-
platzierten bekommen einen 
Buchgutschein. Die Gesamt-
sieger erhalten zusätzlich ei-
nen Sachpreis. 

Voranmelden können sich 
Läufer bis kommenden 
Dienstag, 19. Juli, auf der 
Homepage des SVR und tele-
fonisch bei Holger Seehafer: 
(02538) 952019 (ab 16 Uhr). 
Nachmeldungen sind bis 
kurz vor dem Start möglich. 
Für Kaffee, Kuchen und kalte 
Getränke wird beim Volks-
lauf gesorgt sein. • mak 
www.sportverein-rinkerode.de

SVR rechnet mit rund 400 Startern
16. Rinkeroder Volkslauf am 23. Juli

Dieses Schild an der B54 weist auf 
den Volkslauf hin. Foto: Kleineidam
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Über den Sieg in einem Mannschafts-
springen der Klasse E 

freuten sich die Albersloher Nachwuchsreiter beim Turnier 
in Enniger (DZ berichtete). Marco Bartmann mit „Nawejo“, 
Henrike Heimann mit „Daipara“, Anna Schulze Zuralst mit 
„Piet“ und Nicola Sauerland mit „Unique“ starteten für den 
RVA. Bartmann gewann auch die Einzelwertung. Foto: pr

Luca Peveling vom RV Rinkerode war mit „Nesquick“ in ei-
nem Dressurwettbewerb der Klasse E siegreich. Foto: pr

Peveling gewinnt
RVR-Reiter stellen ihr Können unter Beweis

Rinkerode • Reiter des SVR 
machten sich auf den Weg 
nach Enniger und Münster-
Roxel, um auf Turnieren ihr 
Können unter Beweis zu stel-
len.

In Roxel überzeugte Luca 
Peveling in einem Dressur-
wettbewerb der Klasse E. Sie 
siegte mit „Nesquick“ (Wert-
note 7,5). Mit „Park‘s Kapri-
ole“ sicherte sie sich zudem 
den zehnten Platz (WN 6,8).

In Enniger startete Denise 
Tischer mit „Ingido“ in einer 

Dressurprüfung der Klasse A 
und reihte sich mit der Wert-
note 7,4 an vierter Stelle ein. 
In der zweiten Abteilung die-
ser Prüfung platzierte sich 
Hermann Zumvenne mit 
„Frontera GD“ ebenfalls an 
vierter Stelle (WN 7,3).

Erfolgreich im Springpar-
cours unterwegs war Karsten 
Große Dütting mit „Pontemi-
ro“. In einer Springprüfung 
der Klasse M* mit Stechen 
landete das Paar auf dem 
fünften Platz (4/56,21).

„Pferde-Stärken 2011“: Tag der offenen Türen

Stallluft schnuppern
Kreis Warendorf • Am 13. 
und 14. August dreht sich 
im Münsterland alles um die 
Welt der Pferde: Wer einmal 
Stallluft schnuppern, einen 
Blick in die Sattelkammer 
werfen oder selbst reiten 
möchte, hat dazu bei den 
„Pferde-Stärken“ Gelegen-
heit. Das Programm zu dem 
Veranstaltungswochenende 
ist ab sofort kostenlos beim 
Münsterland e.V. erhältlich.

Bereits zum achten Mal 
bieten verschiedenste Unter-
nehmen aus der Pferdesport-
branche – von Pferdehöfen 
und Reitvereinen über Pfer-
desport- und Zuchteinrich-
tungen bis zu Hufschmieden, 
Sattlereien sowie Pferdemu-
seen und -pensionen – inte-
ressierten Besuchern einen 
Blick hinter die Kulissen. „In 
diesem Jahr beteiligen sich 
73 Betriebe aus der gesamten 
Region“, sagt Marion Pleie, 
Projektmanagerin und Orga-
nisatorin der Aktion „Pferde-
Stärken“ beim Münsterland 
e.V. „Ob Pferdezucht, Offen-
stallhaltung, Westernreiten, 
therapeutisches Reiten oder 
Tiermedizin: Wer sich einen 
Überblick über die Vielfalt 
der Angebote verschaffen 
möchte, der sollte unbedingt 
unser Programmheft zur 
Hand nehmen oder einen 

Blick auf unsere Seiten im 
Internet werfen.“ Auch 2011 
präsentierten die teilnehmen-
den Betriebe die komplette 
Vielfalt und Kompetenz der 
Pferderegion Münsterland.

Bestellt werden kann das 
Programm beim Münster-
land e.V. unter der kosten-
losen Service-Hotline 0800-
9392919 und per E-Mail an 
touristik@muensterland.
com. Im Internet steht das 
Übersichtsheft sowohl zum 
Download als auch als Onli-
ne-Blätterkatalog bereit.

www.pferde-staerken.com 

Auch der AR Trainingstable, eine 
Reitanlage in Albersloh, präsen-
tiert sich – mit einem Westerntu-
nier der EWU (Erste Westernreiter 
Union Deutschland). Groß und 
Klein stellen ihr Können im Sattel 
unter Beweis. Fast alle Diszipli-
nen des Westernreitens werden 
vorgestellt.
Wann: Samstag und Sonntag, 
13. und 14. August, 8 bis 19 Uhr
Kontakt: Astrid Rensmann, 
Telefon 0173-7074845, AR Trai-
ningstable , Rummler 32, 48324 
Sendenhorst, E-Mail:
info@artrainingstable.de

www.artrainingstable.de

Westernreiten

Internationales Firmen-Fußballturnier
Veka-Europameisterschaft am 23. Juli / Gäste aus Russland, Frankreich, Polen, England und Ukraine
Sendenhorst • Eine Woche 
nach der offiziellen Eröff-
nung der „Vekarena“ bei der 
SG Sendenhorst findet auf 
dem neuen Kunstrasenplatz 
bereits das erste internatio-
nale Großereignis statt. Am 
Samstag, 23. Juli, treffen Fuß-
ballmannschaften von Mitar-
beitern aus Sendenhorst und 
der europäischen Tochter-
gesellschaften aufeinander. 
„Veka war als Sponsor maß-
geblich an der Entstehung 
des Platzes beteiligt“, teilt 
Barbara Oermann, bei Veka 
für die Öffentlichkeitsarbeit 
zuständig, mit.

Nach Anreise, Betriebsbe-
sichtigung und einem gemein-
samen Grillabend der Sport-
ler am Freitag, 22. Juli, steht 
der Samstag ganz im Zeichen 
des Fußballs. Zehn Teams 
treten zum Kampf um den Ti-
tel „Veka-Europameister“ an: 
drei Mannschaften aus Sen-
denhorst und je eine von den 
Tochtergesellschaften aus 
Moskau, Nowosibirsk (Russ-
land), Frankreich, Behringen 
(Thüringen), Polen, England 
und der Ukraine. Insgesamt 
170 Gäste werden zu dem 
Ereignis erwartet. Die Spieler 
und ihre mitreisenden Fans 

werden größtenteils in der 
Sendenhorster Westtorhalle 
untergebracht.

Um 9 Uhr geht‘s los

Das Turnier wird zunächst 
in zwei Gruppen ausgetragen 
und beginnt am Samstag um 
9 Uhr. Das Finale wird um 
17 Uhr angepfiffen. In den 
Pausen sorgt eine Cheerlea-
der-Gruppe für Unterhaltung. 
Eine „besondere Überra-
schung“, so Oermann, wartet 
auf die Geschäftsführer der 
Tochtergesellschaften, die 
ebenfalls sportlich auf die 

Probe gestellt werden. Sie 
sollen ein Nationaltrikot ih-
res Landes mitbringen. Mehr 
wurde noch nicht verraten.

Nach dem sportlichen Teil 
werden abends zwei Bands 
aufspielen und für gute Stim-
mung auf der Abschlusspar-
ty sorgen. Eine davon ist die 
vereinseigene Band der SG, 
in der auch der Vorstandsvor-
sitzende der Veka AG, Andre-
as Hartleif, spielt.

Alle Bürger sind eingeladen, 
das Turnier als Zuschauer zu 
verfolgen. Am Sonntag, 24. 
Juli, treten die Teams dann 
die Heimreise an.

Besondere Formation zum runden Geburtstag: Neun Fallschirmspringer bildeten in der Luft die Zahl 40.  Foto: pr

25. Gold
für Kruse

Drensteinfurt • Die Sportab-
zeichen-Saison in Drenstein-
furt ist gestartet. Trotz des 
starken Windes fanden sich 
am Donnerstag einige Sport-
ler im Erlfeld ein, um zu üben 
oder Prüfungen zu absolvie-
ren. Wilhelm Kruse schaffte 
als Erster das Sportabzeichen. 
Ihm gelang bereits Gold mit 
der Zahl 25. Außerdem waren 
153 Kinder der KvG-Grund-
schule Drensteinfurt erfolg-
reich. Damit verzeichnet der 
Stützpunkt in dieser Saison 
bislang 19 Sportabzeichen für 
Erwachsene und 153 Jugend-
Sportabzeichen. Hinzu kom-
men 29 Mini-Sportabzeichen, 
die der Landessportbund 
NRW allerdings nicht wertet. 
Nachfolgend die Namen der 
erfolgreichen Sportler:
Erwachsene: Gold: Wilhelm Kruse (mit 
der Zahl 25)
Jugend: Bronze (mit der Zahl 1): Marie 
Albrecht, Marlen Albrecht, Dana Auter-
mann, Henry Averhage, Jule Bauer, Torben 
Beyer, Anastasia Bleicher, Samuel Blümer, 
Lena Bohnenkamp, Victoria Buchholz, 
Rena Buhl, Selma Cevapovic, Jasmin Dagh-
fous, Nadine Eickenbusch, Maren Fehmer, 
Lara Fersch, Angelique Fögeling, Dustin 
Fögeling, Celine Frank, Martin Friesen, 
Melina Glade, Pia Gläsmann, Fritz Goroncy, 
Philip Goroncy, Jil Havers, Tom Hoffmann, 
Till Hoppe, Judith Hörsken, Hannah Hülsen-
beck, Salsabil Jassem, Luis Junker, Alexand-
ra Kandel, Benno Kemming, Marten Klein, 
Merle Kraft, Pia Kröger, Lorenz Kuhlmann, 
Torben Kurzhals, Erik Laerbusch, Henriette 
Marsmann, Hannes Münnich, Annika Neu-
haus, Isabell Oelker, Marek Peitz, Tammo 
Paul Peternek, Jack Poker, Michelle Pucka, 
Jan Pünt, Kevin Reich, Mats Röser, Jan Paul 
Sander, Mia Scheffer, Elias Schlingmann, 
Amelie Schmidtke, Jan Schneevogt, Alina 
Schneider, Kristin Schürer, Maximilian Sko-
wasch, Noel Spiekermann, Tim-Leon Stahl-
busch, Carina Stilling, Justin Sundermann, 
Lynn Vehlken, Marc Vehlken, Lea Vorlop, 
Isabella Wenzel, Lina Wiedau, Bianca Wie-
debusch, Zain Winkelnkemper, Svea Wolb-
ring, Maximilian Zieren; Silber (mit der 
Zahl 2): Zoe Abeck, Ann-Christin Abeln, 
Kai Uwe Bolsmann, Tobias Braukmann, 
Jennifer Dokus, Niklas Fernholz, Felix Fö-
cker, Lewin Geermann, Laura Grabowski, 
Sebastian Grawunder, Natascha Habicht, 
Elena Hahn, Anna Harmeling, Max Hucken-
beck, Lorenz Jedanowski, Teresa Kallinger, 
Eleonore Karcev, Antonia Kaupa, Marie 
Kemming, Tino Kiemann, Hendrik Kiffe, 
Robin Knabe, Lea Marie Kollenberg, Carla 
Kröger, Henrike Kuhlmann, Anton Lozbin, 
Julian Lütke-Lengerich, Lilli Mester, Lilly 
Meyer, Henning Mühlsteff, Ben Neuendorf, 
Paul Niess, Lara Overmann, Berit Peternek, 
Paul Scharbaum, Sam Scharmann, Sarah 
Scharmann, Julia Schlese, Lea Schöttler, Ce-
lina Schubert, Sophie Schulze Mengering, 
Linda Schütte, Alina Schwark, Dilay Senol, 
Leo Steinert, Sarah Süsselbeck, Niklas Topp, 
Hannah van Elten, Kilian van Elten, Maximi-
lian Voigt, Larissa Werning, Linus Westhoff; 
Gold (mit der Zahl 3): Tim Autermann, 
Franziska Böcker, Isabell Bußmann, Pia 
Buthe, Max Diepenbrock, Thomas Elber-
feld, Lars Gawellek, Luca Heimken, Niklas 
Hörsken, Katharina Hunloh, Tom Hußmann, 
Lina Overmann, Maik Rolsing, Anna Lisa 
Schnickmann, Kilian Schriever, Pia Schulze 
Mengering, Pia Sipply, Mona Strickmann, 
Steven Valentin, Maximilian Werning, 
Lars Zink; Gold (mit der Zahl 4): Laura 
Brinkmann, Anna Lena Büchner, Henning 
Huckenbeck, Jens Jaisfeld, Ben Klyszcz, Ben 
Kröger, Felix Schröter, Timo Strate

Aus der Vogelperspektive
Fallschirmsportclub Münster feiert 40-jähriges Bestehen / Vereinsplatz in Sendenhorst

Sendenhorst • 40 Jahre 
Fallschirmsportclub Müns-
ter feierten die Mitglieder 
auf ihrem Sprungplatz in 
Sendenhorst. Eingeladen 
hatten sie alle Nachbarn 
des Platzes, die Feuerwehr 
und benachbarte Vereine, 
die sich mittlerweile jedes 
Jahr zu einem gemeinsa-
men Fest treffen. 

Als kleine Einlage hatten 
sich die Springer zum runden 
Club-Geburtstag einen For-
mationssprung einfallen las-
sen. Sie begaben sich in luf-
tige Höhe von 13 000ft (4000 
Meter) und bildeten im freien 
Fall die Zahl 40. Knapp eine 
Minute hätten die Springer 
Zeit, erklärte der 2. Vorsit-
zende Reinhold Fischedick. 
Dann müsse der Fallschirm 
geöffnet werden, um gezielt 
zu landen. In atemberauben-
der Geschwindigkeit rasten 
die Springer Carsten Klein-
feld, Gunter Härtwig, Flori-
an Voldboer, Henning Tepe, 
Petra Ewers, Mali Pohlmann, 
Martin Peters, Detlef Hater 
(Kameramann), Uli Wärme-
ling und Rainer Bäcker nach 
der Formation kontrolliert 
Richtung Landeplatz.

Sie sind zehn der 167 Mit-
glieder des Vereins, von denen 
rund 60 Mitglieder regelmä-
ßig aus dem Flugzeug sprin-
gen. Laut Statistik des Clubs 
wurden im Gründungsjahr 
1971 27 Mitglieder und 100 
Sprünge verzeichnet. 20 Jah-
re später waren es schon 124 
Mitglieder und 3210 Sprünge. 

Im vergangenen Jahr konnten 
insgesamt 7276 Sprünge ver-
zeichnet werden, die an den 
Wochenenden mitmilfe der 
ehrenamtlichen Mitglieder 
auf dem Sprungplatz an der 
Bergstraße (Ecke Elmenhorst 
1) absolviert wurden. 

Man könnte meinen, dass es 
den Springern um den Adre-

nalin-Kick geht, wenn sie auf 
4000 Meter Höhe aus dem 
Flugzeug springen. Doch 
das sei nicht der Grund, er-
klärten die Mitglieder den 
Besuchern. Vielmehr sei das 
kontrollierte Fallen ein gro-
ßer Spaß und das Fliegen mit 
dem Fallschirm ebenfalls. In 
alle Richtungen können sich 
gelernte Springer durch ge-
zielte Körperhaltung mit und 
ohne Schirm fallen lassen, 
was selbst den Begleitern als 
Tandemspringer ein beson-
deres Erlebnis beschere. 

Den Fallschirmclub Müns-
ter gründete Pater Justin 
Kleinwächter von der Hei-
lig-Kreuz-Kirche in Münster 
am 1. April 1971. Bis 1985 
war der Verein mit der Auf-
bau- und Wettbewerbsphase 
beschäftigt, bevor es 1986 auf 
den Sprungplatz in Senden-
horst ging. 1988 erhielten die 
Mitglieder die erste Sprung-
erlaubnis in Sendenhorst und 
begannen ein Jahr später mit 
dem Tandemspringen. Seit-
her wird an fast jedem Wo-
chenende gesprungen, sofern 
das Wetter mitspielt. • as

www.fallschirm-muenster.de

Sicher unten angekommen, feierten sie zusammen: Carsten 
Kleinfeld, Gunter Härtwig, Florian Voldboer, Henning Tepe, 
Petra Ewers, Mali Pohlmann, Martin Peters, Detlef Hater, 
Uli Wärmeling und Rainer Bäcker. Foto: Schmitz-Westphal

29 Kinder der Tagesstätte St. Pankratius Rinkerode erhielten am Donnerstag das Minisportabzeichen. Die 
Mädchen und Jungen hatten die Disziplinen 50 und 400 Meter Laufen, Weitsprung, Ballwurf und 

Schwimmen mit Schwimmhilfen erfolgreich absolviert. Die Übungen sind vom Kreissportbund Warendorf vorgegeben und 
werden seit der Einführung des Minisportabzeichens in Drensteinfurt regelmäßig von den Mädchen und Jungen der Kita 
bewältigt – mithilfe der Prüferin Sabine Stöhr (unten, 2.v.l.). „Den Kindern soll die Freude an der Bewegung vermittelt 
werden“, so Stöhr. Jedes Kind erhielt als Belohnung eine Urkunde, ein Sportabzeichen und eine Süßigkeit. Text/Foto: pr

Geschnuppert:
Aus Anlass des „Jahres der 
Senioren“ hatte die Bouleab-
teilung des SV Drensteinfurt 
am Donnerstag zu einem 
Nachmittag für Senioren 
eingeladen. Zehn Frauen 
und zwei Männer nutzten 
die Gelegenheit, den Sport 
auszuprobieren und – unter-
stützt von erfahrenen Spie-
lern – in Teams gegeneinan-
der zu spielen.Foto: Kleineidam
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Sendenhorst • Zum vier-
ten Konzert der Gesamtauf-
führung sämtlicher zehn 
Orgelsymphonien des fran-
zösischen Komponisten 
Charles-Marie Widor laden 
Kantor Winfried Lichtschei-
del und die Frauenschola am 
Sonntag, 17. Juli, um 19 Uhr 
in die Kirche St. Martin ein. 
Bei dem Konzert werden zu-
sätzlich zur Orgelmusik die 
Gregorianischen Gesänge in 
ihrer ursprünglichen Form 
von der Frauenschola vor-
getragen. Der Eintritt ist frei. 
Um Spenden für die Kirchen-
musik wird gebeten.

Albersloh • Der Kirchenvor-
stand lädt an diesem Wo-
chenende alle Interessierten 
zur Besichtigung des Pfarr-
heim-Neubaus ein. Am heuti-
gen Samstag, 16. Juli, werden 
die Türen auf der Wiemhove 
nach der Abendmesse um 
18.30 Uhr geöffnet sein. Am 
Sonntag, 17. Juli, findet um 
9.30 Uhr zunächst die Feld-
messe auf dem Hof Hege-
mann, West II 9, statt. Des-
halb wird die Besichtigung 
des neuen Pfarrheims auf den 
Sonntagnachmittag zwischen 
14 und 16 Uhr verschoben. 
Für fachkundige Auskünfte 
stehen an diesen Tagen Wal-
ter Strohbücker, Hans-Dieter 
Riemer, Karl-Bernd Holtmann 
und Helmut Berkemeier vom 
Bauausschuss zur Verfügung.

Besichtigung
des Pfarrheims

Orgelkonzert
in St. Martin

Albersloh • Der Hegering 
Albersloh/Alverskirchen hat 
am Samstag auf dem Schieß-
stand in Warendorf seine 
diesjährigen Hegerings- und 
Gastmeister ermittelt. 17 
Mitglieder und etliche Gäs-
te beteiligten sich. Franz 
Josef Möllmann hatte dafür 
den Trapstand, den Skeet-
stand und den Jagdparcours 
vorbereitet. Hegerings- und 
Gastmeister wurden beim 
Schießen auf die Punkteziel-
scheibe ermittelt.

Der neue Hegering-Vorsit-
zende Mathias Meckmann ist 
nun zugleich Hegeringsmeis-
ter 2011. Er übernahm den 
Titel vom Vorjahresmeister 
Thomas Wermelt. Gastmeis-
ter 2011 wurde Daniel Schu-
macher und löste damit Eck-
hard Plaßmann ab.

Nach dem Schießen fanden 
Siegerehrung und eine Preis-
verleihung für die Teilneh-
mer statt. Mit einem gemütli-
chen Kaffeetrinken klang die 
Veranstaltung aus.•gez

Meister ermittelt

Neuer Hegeringsmeister 2011 ist Mathias Meckmann (2.v.r., 
mit Vorjahressieger Thomas Wermelt, r.). Gastmeister 2011 
ist Daniel Schumacher (2.v.l., mit Vorjahressieger Eckhard 
Plaßmann, l.). Foto: pr

„Hilf mir, es selbst zu tun“ lautet das Motto der Montessori-Pädagogik, „Hilfe 
zur Selbsthilfe“ der Leitsatz der Bürgerstiftung Sen-

denhorst/Albersloh. Der Antrag, Unterstützung für den Montessori-Zweig an der KvG-Grundschule zu erhalten, stieß bei 
der Stiftung auf offene Ohren. Im Vordergrund stand für die Pädagoginnen die Anschaffung von Wortsymbol-Material 
– quasi Grammatik zum Anfassen – und eines Geo-Kastens, der räumliche Strukturen greifbar darstellt. „Wir wollen mit 
dieser Unterstützung auch all denen Mut machen, die jetzt gefragt sind, Perspektiven für dieses Schulkonzept und die 
gefährdete Teigelkamp-Hauptschule zu entwickeln“, erklärte Heinz Wenker von der Bürgerstiftung, der zusammen mit 
Annette Brandenfels zur Übergabe des Materials vor Ort war. Die Kinder brachten ihren Dank auf ganz besondere Weise 
zum Ausdruck, indem sie sich mit einem selbst gestalteten bunten Schriftzug gemeinsam mit Schulleiter Michael Schulte, 
den Montessori-Lehrerinnen und Mitgliedern des Fördervereins vor dem Gebäude aufstellten.  Foto: pr

Sendenhorst • Der Landrat 
des Kreises Warendorf, Dr. 
Olaf Gericke, hat den dies-
jährigen Haushalt der Stadt 
Sendenhorst genehmigt. Das 
teilt die Stadtverwaltung mit. 
Der Landrat habe in seinem 
Schreiben darauf hingewie-
sen, dass der Griff in die all-
gemeine Rücklage noch kein 
haushaltswirtschaftlich un-
verträgliches Maß erreiche, 
so dass seitens der Kommu-
nalaufsicht noch kein Haus-
haltssicherungskonzept ein-
zufordern sei. Damit können 
die geplanten Maßnahmen 
nun umgesetzt werden.

Haushalt
genehmigt

Nebenstelle
geschlossen

Albersloh • Die Verwaltungs-
nebenstelle in Albersloh 
bleibt am Montag, 18. Juli, 
geschlossen. Die Bürger wer-
den gebeten, sich an diesem 
Tag mit ihren Anliegen an 
die Mitarbeiter im Rathaus in 
Sendenhorst zu wenden.

AU S D E N  SC H U L E N

Albersloh • Mehr als 40 Ver-
kehrshelfer stehen jeden Tag 
an fünf riskanten Straßen-
übergängen in Albersloh und 
sorgen dafür, dass die Kinder 
unfallfrei zur Schule kom-
men. Dafür bedankten sich 
die Eltern der Grundschüler 
am Donnerstag mit einem 
reichhaltigen Frühstück. 
Gäste waren Rektorin An-
nette Stüer, Johannes Tryba 
von der Verkehrswacht Wa-
rendorf und Bezirksbeamter 
Rudi Terberl. Tryba lobte den 
Lotseneinsatz. Bundesweit 
habe es an den geregelten 
Stellen noch nie einen tödli-
chen Unfall gegeben.

Folgende Verkehrshelferin-

nen beenden nach diesem 
Schuljahr ihre Tätigkeit: Inge 
Brechmann, Nicola Nelle, 
Andrea Overmann, Martina 
Schleyer, Sonja Sültemeyer 
und Claudia Brinkmöller. Mit 
einer Urkunde wurde ihnen 
gedankt. 2011 neu hinzu ge-
kommen sind Ewald Kathrein 
und Birgit Berekhoven.

Für die Absicherung im 
kommenden Schuljahr fehlen 
noch sechs Helfer. Teamleite-
rin Vera Rüdiger appelliert 
an die Eltern der Erstklässler, 
sich an einem Wochentag für 
jeweils 30 Minuten zur Verfü-
gung zu stellen. Auch Ruhe-
ständler sind für diese Aufga-
be sehr willkommen.•gez

Dank an Lotsen
Fürs nächste Jahr fehlen noch sechs Helfer

Martina Schleyer (M.) erhielt nach vier Jahren Verkehrs-
helfereinsatz Urkunde und Dank von (v.l.) Johannes Tryba, 
Annette Stüer, Vera Rüdiger und Rudi Terberl. Foto: Genz

Lesepaten 
sind in Sendenhorst uner-
setzlich geworden. Dafür 
dankte Grundschulleiter Mi-
chael Schulte (l.) am Diens-
tag den ehrenamtlichen 
Frauen, die sich für diese 
Schülerhilfe viel Zeit neh-
men. Bei Kaffee und Ku-
chen wurden Erfahrungen 
ausgetauscht. Genug Paten 
gebe es nie, besonders nicht, 
wenn ein neues Schuljahr 
beginnt und somit viele neue 
Kinder eine Leseunterstüt-
zung dringend benötigen. 
Interessierte Männer und 
Frauen, die als Lesepaten 
tätig werden möchten, kön-
nen sich im Sendenhorster 
FIZ an der Kirchstraße oder 
in der KvG-Schule melden. 

Text/Foto: Schmitz-Westphal

Sendenhorst/Albersloh • Die 
Stadt Sendenhorst führt vom 
18. bis 22. Juli auf verschie-
denen Straßen und Wegen 
Oberflächenbehandlungen 
durch. Hiervon betroffen 
sind die Straßen Schlu-
se, Bersenkampstraße, Am 
Fernmeldeturm, Zur Angel, 
Geschermannweg, Backh-
ausstraße, Tiergartenheide, 
Storp, Rummler und West II. 
Die Anwohner der oben ge-
nannten Straßen werden ge-
beten, die aufgestellten Halte-
verbotszeichen zu beachten. 
Es wird es in den Straßen für 
einen begrenzten Zeitraum 
zu Belästigungen durch Staub 
und Rollsplitt kommen.

Arbeiten für Afrika
Ahlen/Sendenhorst • Ei-
nen „Tag für Afrika“ gab 
es am Donnerstag wieder 
im Gymnasium St. Micha-
el in Ahlen.

Die Schüler der teilneh-
menden Klassen gehen dann 
nicht zur Schule, sondern 
suchen sich stattdessen Ar-
beit oder veranstalten andere 
Klassenaktionen. Das dabei 
erwirtschaftete Geld spenden 
sie an Bildungsprojekte für 
Kinder und Jugendliche in 
fünf Ländern Afrikas, wobei 
50 Prozent der Einnahmen an 
die Partnerschule in Buseesa/
Uganda gehen. 

„Ein Tag für Afrika“ ist eine 
bundesweite Aktion. Die 
Schüler sollen dabei nicht 
nur einiges über afrikanische 
Kultur und Bildung erfahren, 
sondern auch hautnah erle-
ben, was es heißt, ehrenamt-
lich tätig zu sein und anderen 

Menschen zu helfen. 
Auch die zwölfjährige Ca-

roline Koch aus Sendenhorst 
und ihre elfjährige Klassen-
kameradin Sofia Bartoli aus 
Ahlen sind dabei. Die beiden 
gehen sonst in die sechste 
Klasse, arbeiteten am Don-

nerstag jedoch in der Sen-
denhorster Fleischerei Koch. 
Dort gab Carolines Großmut-
ter Anni Koch den beiden 
Schülerinnen Gelegenheit, 
für die Aktion verschiedene 
Aufgaben zu übernehmen, 
um sich das Geld für die gute 

Sache zu verdienen.
Da wurde am Morgen zu-

nächst mal ein leckerer 
Kuchen gebacken, und am 
Nachmittag  wurden gar im 
typisch rot-weißen Dress der 
Fleischerei die Kunden be-
dient, Salate gemacht und 
Ware verpackt. „Das macht 
alles total Spaß, und wir wür-
den das für die gute Sache 
gerne noch einmal machen“, 
schwärmten die Mädchen. 

Ihre Klasse hat bisher 
schon für viele gute Zwe-
cke gespendet, betonten die 
Schülerinnen stolz. In der 
Klassenratssitzung unter der 
Leitung von Klassenlehre-
rin Tanja Schweer wird be-
schlossen, welche Aktionen 
durchgeführt werden sollen. 
Und darüber freute sich dies-
mal auch Anni Koch, die den 
fälligen „Lohn“ gerne für die 
Aktion beisteuerte.•op

Zwei Schülerinnen halfen am Donnerstag in der Sendenhorster Fleischerei Koch aus

Anni Koch (r.) unterstützt das Engagement ihrer Enkelin 
Caroline Koch und von Sofia Bartoli. Foto: Opperbeck

Einen Scheck über 235 Euro konnte 
am Donnerstag Ulrich 

Tiedeken (l.), Vorsitzender des Freundeskreises Nyang‘oma/
Kenya, entgegen nehmen. Der Lehrer der 10 c der Realschu-
le St. Martin, Willi Brunnert (r.), hatte sich von seiner Klas-
se zur Abschlussfeier keine persönlichen Geschenke ge-
wünscht. Daraufhin hatte sich die Klasse entschieden, die 
Arbeit des Freundeskreises zu unterstützen. Nun überreich-
ten Kim Kuhlmann (2.v.l.) und Lisa Bäcker den Scheck. Das 
Geld wird für Projekte in Kenya verwendet.  Foto: pr

120 Liter Trinkwasser verbraucht ein Müns-
teraner durchschnittlich am Tag. 

Damit das Wasser aus den Kränen fließen kann, gibt es 
ein Verteilernetz von mehr als 900 Kilometern Länge. Das 
Wasserwerk in der Hohen Ward kann dazu bis zu 1 000 000 
Liter Wasser pro Stunde beitragen. Diese Daten und Fak-
ten erfuhren die Bezirkshelferinnen der kfd St. Ludgerus 
am Mittwoch auf ihrer Radtour, während der auch eine 
Führung durch das Wasserwerk Hohe Ward anstand. Die 
aufwändige Aufbereitung von Kanal- zu Trinkwasser er-
klärte ein Fachmann der Stadtwerke Münster der Gruppe 
anschaulich vor Ort.  Foto: pr

Sendenhorst • 27 Personen 
haben sich bislang bereit er-
klärt, aktiv an der Entwick-
lung einer Montessori-Schule 
mitzuwirken. Die Stadtver-
waltung hat diese Interes-
sierten nun zu einem ersten 
Arbeitsgespräch eingeladen. 
Die Moderation übernimmt 
Schulentwicklungsplaner Dr. 
Detlef Garbe. Das Gespräch 
findet am Donnerstag, 21. 
Juli, um 18 Uhr im Bürger-
haus statt. Alle, die an dem 
Prozess mitarbeiten wollen, 
sind dazu eingeladen.

Ebenfalls am Donnerstag, 
21. Juli, lädt die Kreis-SPD zu 
einer Veranstaltung mit dem 
Titel „Weiterentwicklung der 
Schullandschaft im Kreis Wa-
rendorf“ ein. Diese findet statt 
um 18 Uhr im Hotel Wald-
mutter. Referent Rainer Mi-
chaelis vom NRW-Schulmi-
nisterium wird die Eckpunkte 
des neuen Schulgesetzes, ins-
besondere die Perspektiven 
der Gemeinschaftsschule, 
darstellen. Anmeldung unter 
Tel. (02382) 91440, E-Mail: 
warendorf@spd.de.

Zukunft der Schulen

Halteverbote
bitte beachten
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Handwerker und Dienstleister 

in der Umgebung
Ihr  Fachmann vor Ort bietet Ihnen Kompetenz,  Service, 

Qualität und fachlich gute Beratung.

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

BODENBELÄGE

Malermeister GmbH

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 

|

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

www.teppich-suntrup.de  0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

ALTES HAUS IM 
NEUEN KLEID
FÜR EIN SCHÖNES
ZUHAUSE RENO-
VIEREN WIR
IHRE  BÖDEN & 
WÄNDE!

BODEN & WAND!

De
r

Fa
ch
-

ma
nn
!

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



Drensteinfurt - Tel.: 02508 /8646
www.malerbetrieb-feldhoff.de

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Bild links: Das Team des 
Garten- und Landschafts-
baubetriebs Rehbaum (hin-
ten v.l.): Andreas van der 
Giet, Michael Dorgeist, In-
haber Martin Rehbaum, 
Josef Bunnemann, Martin 
Walkowski, (vorne v.l.) In-
grid Rehbaum sowie Steu-
erberaterin Ute Rehbaum, 
die die Buchhaltung für den 
Betrieb ihres Bruders über-
nimmt. Zum Team gehören 
außerdem noch Azubi André 
Hinkämper und Christoph 
Hülsmann, der am 1. August 
seine Ausbildung bei Martin 
Rehbaum beginnt.
Bilder unten: Der Betrieb ist 
spezialisiert auf Naturstein-
arbeiten. Fotos: pr, ne

Hermann Höflich
� Bauelemente � Vordächer � Reparaturen

Studio

Zertifizierte Fenster und Türen
Für Sie bis zur höchsten Sicherheitsstufe

NEU!NEU! NEU!NEU!

Hammer Straße 152 · Münster
Tel.: 02 51 / 3 22 68 08 o. 0 172 / 8 86 40 17

E-Mail: b-s-h@t-online.de
Internet: biffar-studio-hoeflich.de

� Fenster � Türen  � Vordächer

Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

mr | handelskontor
*****

Vertretung als eigenständiges 
Handelsbüro für diverse
Firmen aus dem Bereich:

· Maschinenbau

· Anlagenbau

· Blechverarbeitung
Laser & Kantteile

· Schlossereien

*****
MR-Handelskontor
Michael Taubitz
Drensteinfurt · Eichenweg 33

Tel.: 02508/997530 · Fax 997540
Mobil: 0173/9638208

Mail: m.taubitz@t-online.de
www.mr-handelskontor.de

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

Rinkerode

M e i s t e r b e t r i e b
Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markisen schützen
vor UV-Strahlungen

anzeigen@dreingau-zeitung.de    redaktion@dreingau-zeitung.de   www.dreingau-zeitung.de
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 Handwerker und Dienstleister
 in der Umgebung
   wir stellen vor:

U. Kahlau/V. Stenzel GbR

48317 Drensteinfurt • Westwall 19 • Tel. 0 25 08 / 99 49 00 • Fax 99 49 01

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

DECKE - WAND - BODEN - SERVICE

Renovieren leicht gemacht
mit Neuheiten zu Vorteilspreisen!

* Tapeten * Teppichboden * Designerbeläge *
* Parkett * Kork * Laminat * Linoleum *

* Altbodensanierung * Treppenrenovierung *
* Reinigungsmaschinenverleih * Pflegemittel *

MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

Kundendienst ist unsere Stärke!

Franz Graute
Insektenschutzsysteme

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601 / Fax: 02508-984602

Internet: muecken-franz.de
eMail: info@muecken-franz.de

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

NEU: Plissee - Innenbeschattung

Buschkamp 7
48324 Sendenhorst
Telefon (02535) 388
Mobil 0171/5440843

DIPL.-ING.
MARTIN REHBAUM

G A RT E N G E S TA LT U N G

 heute   Firma:            

Der richtige
Partner für den
schönen Garten

Derzeit haben Martin Rehbaum 
und sein Team alle Hände voll zu 
tun. Denn es ist Sommer – Haupt-
saison für alle Garten- und Land-
schaftsbauer. Gerade wer in den 
Ferien nicht in den Urlaub fährt 
und die freien Tage stattdessen im 
eigenen Garten verbringt, möchte 
doch, dass dieser sich von seiner 
allerbesten Seite zeigt. In einem 
solchen Fall ist Martin Rehbaum 
der richtige Ansprechpartner.

Vor 18 Jahren hat sich der Al-
bersloher selbstständig gemacht, 
zunächst im Nebenerwerb, 1995 
dann komplett. „Mich hat die Ar-
beit selbst immer mehr interessiert 
als die technische Komponente“, 
erzählt Martin Rehbaum, warum 
er damals seien Job als Ingenieur 
aufgab und sich eine eigene Exis-
tenz aufbaute. Dass sich dieses 
Wagnis gelohnt hat, beweisen nicht 
nur seine langjährigen Mitarbeiter, 
sondern auch die vielen Kunden, 
die sich Rehbaums Dienste bis hin-
ein ins Ruhrgebiet sichern.

Besonders auf die Verarbeitung 
von Natursteinen hat sich der Be-
trieb, der seit 1999 im Gewerbege-
biet Buschkamp in Albersloh sitzt, 
spezialisiert. „Die Kunden schät-
zen, dass diese Steine individu-
ell sind, sozusagen nicht von der 
Stange kommen. Jeder Stein sieht 
anders aus, das Material ist hoch-
wertiger“, erzählt Martin Rehbaum. 
Bei ihm kommen nur Steine aus 

der Region unter den Meißel, etwa  
Anröchter Dolomit. Gartenmauern 
oder Terrassen lassen sich damit 
gestalten und zu einer wahren 
Wohlfühloase machen.

Doch das Team um Martin Reh-
baum kann noch viel mehr. Kom-
plette Gestaltungspläne entwirft 
Ehefrau Ingrid Rehbaum, die eben-
falls Diplom-Ingenieurin ist. Sie 
zeichnet nach den Ideen und Wün-
schen der Kunden, sodass diese 
sich richtig gut vorstellen können, 
wie ihr Garten am Ende aussehen 
soll. Martin Rehbaum ist dann für 
die ausführenden Arbeiten zustän-
dig. Als weiterer Ingenieur sitzt 
Martin Walkowski seit acht Jahren 
mit im Boot, die Mitarbeiter Michael 
Dorgeist und Andreas van der Giet 
sind seit 16 bzw. vier Jahren mit 
dabei. In Teilzeit ist Josef Brunne-
mann bei Rehbaum Gartengestal-
tung beschäftigt. Das Team wird 
komplettiert durch die Auszubilden-
den André Hinkämper und Chris-
toph Hülsmann. Und sogar Martin 
Rehbaums Schwester ist in den 
Betrieb involviert. Als Steuerbera-
terin und Wirtschaftsprüferin küm-
mert sich Ute Rehbaum von der 
Gesellschaft Markfort, Rehbaum & 
Kollegen um die Buchhaltung.

Die meisten Kunden von Martin 
Rehbaum kommen aus dem Privat-
sektor. „Das Verhältnis ist 70:30“, 
sagt der Firmenchef. Wenn er für 
die öffentliche Hand arbeitet, tut er 

dies fast immer nach vorgefertigten 
Plänen. Groß selbst kreativ werden 
kann man da nicht. Und dennoch 
kann auch eine solche Arbeit Freu-
de bereiten. Etwa haben Martin 
Rehbaum und sein Team erst im 
vergangenen Jahr die Außenanla-
gen des Albersloher Kindergartens 
St. Ludgerus neu gestaltet. Eben-
falls aus dem Hause Rehbaum 
stammen der Kirchplatz- und der 
Friedhofs-Umbau. Doch haupt-
sächlich kommen die Kunden des 
Betriebs aus Münster. Und manch-
mal ist man sogar im Ruhrgebiet 
und im Siegerland im Einsatz.

Um die Aufträge, die sich gerade 
während der Sommermonate häu-
fen, abarbeiten zu können, besitzt 
Martin Rehbaum einen eigenen 
kleinen Fuhrpark inklusive Traktor, 
Bagger und Radlader. „Was wir au-
ßerdem noch brauchen, mieten wir 
dazu“, sagt der Familienvater, des-
sen Team in der Hauptsaison noch 
von zwei Aushilfskräften verstärkt 
wird. Im Winter ist erfahrungsge-
mäß weniger zu tun. „Trotzdem 
bleiben meine Mitarbeiter auch 
dann fest angestellt. Dafür wird 
dann im Sommer vorgearbeitet“, 
erzählt Martin Rehbaum.•ne
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Kontakt: Rehbaum Gartengestal-
tung, Buschkamp 7, 48324 Al-
bersloh, Tel. (02535) 388 o. 0171/ 
5440843, Fax: (02535) 953098.

www.rehbaum.de

Bei Martin Rehbaum wird Teamarbeit groß geschrieben

Firmenpräsentationen in Ihrer Dreingau Zeitung:

Möchten Sie Ihr Unternehmen unseren Lesern - Ihren künftigen Kunden – vorstellen? Wir helfen Ihnen!

Dreingau Zeitung . Markt 1 .  48317 Drensteinfurt . Tel. (02508) 9903-0 . www.dreingau-zeitung.de . anzeigen@dreingau-zeitung.de

Buschkamp 748324 SendenhorstTelefon (02535) 388Mobil 0171/5440843

DIPL.-ING.MARTIN REHBAUMG A RT E N G E S TA LT U N G
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Drensteinfurt

Erfahrung auf der einen, neue Impulse auf 
der anderen Seite: Das Caritas-

Team in Rinkerode hat sich in diesem Sinne neu aufgestellt. 
Mit vier jahrelang aktiven Mitgliedern und vier Neuzugän-
gen ist das Team frisch besetzt. Jeden Mittwoch zwischen 17 
und 18 Uhr steht es im Pfarrzentrum zu Beratungszwecken 
für in Not geratene Mitbürger zur Verfügung. Die Berateri-
nnen nehmen sich Zeit, mit den Ratsuchenden Lösungen für 
ihre Probleme zu finden und Hilfsmaßnahmen einzuleiten. 
Das neue Team besteht aus (v.l.) Margret Ashege, Nicole 
Arning, Hildegard Niesmann, Margret Schlüter, Matthias 
Niesmann und Catharina Becker. Auf dem Bild fehlen Pet-
ra Höller-Rieping und Jutta Schneider Mathis.  Foto: pr

Die Erstklässler der KvG-Grund-
schule besuchten 

am Mittwoch ihren ehemaligen Kindergarten St. Marien. 
Die Grundschüler hatten ihre Lieblingsbücher im Gepäck 
und lasen daraus vor. Ziel beider Einrichtungen ist es, mit 
diesem Projekt eine Brücke von der Kita zur Grundschule 
aufzubauen, den Kindern den Übergang in die Schule zu 
erleichtern. Als Motivationsschub fördert die Bertelsmann 
AG aus Gütersloh das Projekt. Sie belohnte die Schulklas-
sen mit zwei neuen Sätzen Büchern im Wert von 500 Euro. 
Das Engagement von Ulrike Spartmann von der „Bücher-
ecke“ machte es möglich, alle Vorleser mit dem Buch „Ich 
schenk‘ dir eine Geschichte“ zu beglücken.  Foto: pr

Ein Musical präsentierten am vergan-
genen Freitag und Sonntag 

rund 80 Schüler der Lambertus-Grundschule in der Wal-
stedder Kulturscheune. „Herzlich willkommen im Zirkus 
Lambertello!“, wurde das Publikum begrüßt. Kurz darauf 
war die Bühne erfüllt von Blockflöten- und Trommelklän-
gen. Clown Lambertello (l., Elisa Buttermann) führte fröh-
lich seine Kunststücke vor, bis er seine innere Glücksmelo-
die verlor und sich auf die Suche nach ihr machen musste. 
Die Lieder waren von Anke Simon, Mechthild Wolter, 
Christiane Henze und Ulla Marhold für die Musikgruppen 
getextet und arrangiert worden. „Die verlorene Melodie“ 
ist in Eigenregie der Grundschule entstanden. Die Idee ba-
siert auf einer Textvorlage von Regula Buser. Foto: jud

Raumpflegerin
zuverlässig und gründlich 

für 2-Personenhaushalt mit 
Hund gesucht, PKW erfor-

derlich, 4-6 Std/Woche. 
Tel. 0151-17616687

Haushaltshilfe
und Betreuung für allein-
stehenden Herren (83 J.) 
in Drensteinfurt zu sofort 
gesucht. (stundenweise 

oder auch Vollzeit)
Tel. 0174-3857759

Haushaltshilfe in 
Drensteinfurt

Wir suchen Unterstützung im Haus-
halt und liebe Betreuung für zwei 
Kleinkinder an vier Tagen in der 
Woche von ca. 15.00 - 18.00 Uhr

Tel. 0160-90617510

Immobilien

Sendenhorst
3 1/2 Zi-Wohnung, 91 qm Wfl., 
EBK, sonniger Balkon, 1. OG, 
ruhige Lage, Garage möglich, 
Bj. 1994, KP 109.900,- €, direkt 
vom Eigentümer, sofort frei,

Tel. 02382-2835 od. 
0172-5307541

Rinkerode
2 Zimmer, Flur, Bad, 

Dachgeschosswohnung, 
inkl. Küche, ab 

September zu vermieten
Tel. 0173-7416303

Drensteinfurt
2 Zimmer, Küche, Bad, 

Dachgeschoss, 
KM 260 € zzgl. NK, 

3 MM Kaution.
Tel. 02538/95061

 ETW-Verk.

2-Zi.-Whg.

Freigelände
im Gewerbegebiet, 

ca. 500 qm, befestigt, 
zu vermieten

Tel. 0172-9404790

Albersloh
renovierte 2 Zi-DG-Whg., 
50 m², Fußboden-Hzg., 

Keller, Carport,  sofort oder 
später zu vermieten.

Tel: 0160-4875378

Freigelände

Rinkerode
Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 

Vermietung:
Rinkerode

Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 
Vertrauen Sie uns. Wir halten, was wir 
versprechen. Für Sie als Eigentümer 

stressfrei und kostenlos!

Vermietung

Drensteinfurt: 2,5 EG Whg mit 
Traumgarten, Kü, Diele, neues Bad, 

Terrasse, Parkett, Kamin, Wfl. ca. 78 m², 
Garage mögl., KM 590 € zzgl. NK/HK

Drensteinfurt: Helle renovierte 3,5-
Zi Whg in Bahnhofsnähe, Kü, Diele, Du/
Wa Bad, HWR, Parkett, Wfl. ca. 114 m2, 

zum 01.09.2011, 
KM 520 € zzgl NK/HK

Rinkerode: 1 A Lage! Ladenlokal! 
Gewerbefläche 80 m2, gr. Fensterfront, 

Keller, Lagerr., frei nach Absprache
KM 450 € zzgl. HK/NK

Gesuche Verkauf

Wir suchen dringend: 
Eigentumswohnungen oder DHH 

für vorgemerkte Anleger oder auch 
Eigennutzer, im Raum Rinkerode 

und Drensteinfurt!

Ihre Ansprechpartnerin:

Marion Röwekamp 
0162 - 51 53 859

Susanne Becker 
0162 - 93 90 540

oder   0 25 38 / 20 96 17

�������
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15

amarc21 Immobilien Berens

Drensteinfurt
Openhouse, So. 17.07. v. 15-
16 Uhr, Wohn- u. Geschäfts-

haus, Honekamp 5, teil-
saniert, 150 qm Ge-Räume,

100  qm m. Wohnrecht, Dach-
reserve 70 qm, Preis 98.000 € 

plus Provision,

Openhouse, So. 17.07. v. 16-
17 Uhr, Stadthaus oh. Garten, 
�������������������������

Grdst. 207 qm, saniert 1991, 
Preis 98.000 € plus Provision

��������������

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99
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SENDENHORST
Schöne 3 Zi. Wohnung, 73m2,

Küche, Bad, Waschkeller 
+  Abstellraum, ideal für junge 

Leute zum 01.09.2011
privat zu vermieten.

Tel. 02526/939-990
werktags ab 8.30 Uhr

Neubau einer Energiespar-
doppelhaushälfte mit Pfiff

- Niedrigenergiehaus in 
ansprechenderMassivbauweise mit 
hochwertiger Ausstattung

- 4 Zimmer, Küche, Bad, WC, 
Hauswirtschaftsraum

- rationelle und praktische Aufteilung 
der 108 qm Wohnfläche

- viele Extras, wie: Sonnenerker 
im Wohnzimmer und Eckfenster 
in der Wohnküche, großes 
Giebelfenster im ausgebauten 
Studio, Fußbodenheizung, 
Gasbrennwertheizung mit Solar- 
und Photovoltaikanlage, exklusive 
Ausstattung im Sanitärbereich ...

Einladung
zur Musterhausbesichtigung

Sonntag, 24. Juli 2011
10.00 Uhr - 17.00 Uhr

Drensteinfurt, an der
Josefstrasse, Kohues 3

Dr. Kurzhals Immobilien GmbH
Telefon 02508/451 od.
www.dr-kurzhals.de

Wir suchen für unser Restaurant in Coesfeld:

DAS KÖNNTE IHNEN
SCHMECKEN!

MITARBEITER/-INNEN
FÜR KASSE/KÜCHE
Vollzeit/Teilzeit/400-Euro-Basis

MITARBEITER/-INNEN
FÜR FÜHRUNGSPOSITIONEN

Vollzeit/Teilzeit/400-Euro-Basis

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

(Mo-Fr 9-18 Uhr ) oder direkt im Restaurant.

BURGER KING® in Coesfeld:
Dülmener Straße 24-26

Wir suchen für unsere Restaurants in Münster:

Jetzt informieren unter: 0176-61241595

BURGER KING® in Münster

Dy�a���ch�/� u�d ��gag�����/�

KosmetiKer/in
(mit Fußpflege)

M���a�lw�g 64
48149 Ms-G��v��b��k
T�l�fo� (0251) 867650
ha�dy 0170/4891992KosmetiKinstitUt

WIR SUCHEN SIE!

für sofort oder später zur Erweiterung unseres Teams.

Haberkamp 2-6, 48324 Albersloh

Tel. 02535 /89 -0
info@bils.de · www.bils.de

Verkehrsbetriebe

Sie suchen eine neue Herausforderung? Dann verstärken Sie
unser Team als:

Reiseverkehrskauffrau /-mann
Ihr Aufgabengebiet:
• Reiseveranstaltung (Ausarbeitung von Gruppenreisen)
• Bustouristik (Kalkulation von Angeboten)
• Verkauf von Bus-Pauschalreisen unseres Unternehmens

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung im Touristikbereich
• Erfahrungen in der Bustouristik wünschenswert
• Kundenorientiertes Auftreten
• Selbständige & strukturierte Arbeit sind Voraussetzung
• Führerschein Kl. B bzw. 3

Unser Angebot:
• Vollzeitstelle mit angemessener Vergütung
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Teilnahme an Expedientenfahrten

Erkennen Sie sich in dieser
Stellenbeschreibung wieder?
Dann freuen wir uns auf Ihre
vollständigen Bewerbungsunter-
lagen mit Angabe Ihres nächst-
möglichen Eintrittstermins!

Werner Middeke
Arbeitsbühnenvermietung

Die hohe Qualität unserer Arbeit und eine konsequente Kunden-
orientierung begründen unsere Position als erfolgreiches Unter-
nehmen im Bereich der Arbeitsbühnenvermietung.
Zur Erweiterung unseres Teams in Münster suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

• LKW-Fahrer (m/w)
im Bereich Transport mit Führerscheinklasse CE

• Mechatroniker / Servicetechniker (m/w)
mit Führerscheinklasse C1E

• Aushilfsfahrer (m/w) mit Führerscheinklasse C1E

• Arbeitsbühnen-Disponent (m/w)

Ausführliche Beschreibung zu den Stellenangeboten finden Sie
auf unserer Homepage.
Wir bieten Ihnen ein vielfältiges Aufgabenspektrum in einem in-
novativen und erfolgreichen Unternehmen. Alle Positionen sind
wichtige Bestandteile eines dynamischen Teams in einem mo-
dernen Arbeitsumfeld. Kreativität, Eigeninitiative und Organisati-
onstalent werden von uns geschätzt und gefördert. Eine leis-
tungsgerechte Bezahlung und Perspektiven eines wachsenden
Unternehmens verstehen sich von selbst.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angaben Ihrer
Gehaltsvorstellung und Ihres möglichen Eintritttermins an
Middeke Arbeitsbühnenvermietung
Herr Andre Teupe
Höltenweg 81-83 · 48155 Münster

alles ist erreichbar …
Erwitte - Münster – Holzwickede - Erfurt

Stellen

Stellen

Putzhilfe gesucht

für alleinstehende Dame, 
1x wöchentlich

Tel. 02535-547

Hausbeispiel

Immobilien

Vermietungen
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KFZ / Auto

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

G e s c h ä f t s a n z e i g e n

Verschiedenes

Vier Esszimmerstühle
dunkelbraun, Stoffbe-
zug beige, 3 Jahre alt,  
für 60 € zu verkaufen.

Sonntag 
Tel. 02508-997352

Fahrräder, 
Roller, Laufräder und 

vieles mehr aus 2. Hand, 
finden Sie in der Herberner 
Fundgrube, Münsterstr. 6, 

Ascheberg-Herbern
Tel. 02599-7344

Hovawart-Welpen
aus liebevoller Arztfamilien-
Hausaufzucht, geimpft, ge-

chipt, entwurmt, uvm. Rüden 
und Hündinnen, alle Farben, 
treu, wachsam, Bodyguards.
Tel. 02535-959522

Schreibtisch
hell, 3 Jahre alt, Br. 144 x 
T 69 x H 75 cm,  für 55 € 

zu verkaufen.
Sonntag 

Tel. 02508-997352

Küche L-Form
2,75 m x 3,25 m, Front 
Ahorn, mit E-Geräten, 

ohne Kühlschrank.
Tel. 02508-981119 od. 

0152-01792700

Schlaf-Sofa
Br. 193 x T 94 x H 62 cm, 

rot/beige kariert, 
ca. 5 Jahre alt, für 120 € 

zu verkaufen.
Sonntag 

Tel.  02508-997352

Riesiger Carport-Flohmarkt
Vom Spielz. übers Buch bis zum Blu-
mentopf ist alles dabei. Auf über 15 
m bieten wir zu attrakt. Preisen viele 
Sachen an. So. 17. Juli 2011 von 11 - 
17 Uhr /  Maria-Sibylla-Merian Straße 
in Sendenhorst. Der Flohmarkt findet 

bei jedem Wetter statt!

Handwerks-
maschinen

(Schreinerei/Tischlerei) mit 
Zubehör zu verkaufen.
Tel. 0172-25692392 oder 

02381-62867 ab 19.00 Uhr

Familienanzeigen

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther
Liebe Ute,

liebe Mama

Alles Gute zum 25-jährigen Jubiläum.

Wir sind sehr stolz auf Dich.

Martin, Ina, Nils, Lino,
Fiona und Andi

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag     9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.30 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr

Freitag durchgehend von 9.00 - 14.00 Uhr   .  Samstag geschlossen

Ahlener Weg 1 · 48317 Drensteinfurt · Phone 0 25 08.30 59 -248
kontakt@psc-drensteinfurt.de · www.psc-drensteinfurt.de

Angebot: 

PC-Führerschein & EDV-Kurse

Speziell für Anfänger: Lernen Sie den

Umgang mit dem PC, Internet, E-Mail 

und Textverarbeitung.



Kroeger_2008.qxd_33/fr

www.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.de
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Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
tz

t S
tr

au
ch

- &
 H

ec
ke

ns
ch

ni
tt

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Landschafts-
gärtner-Team

erledigt Pflaster-/ Naturstein-
arbeiten, Hecken-/ Strauch-

schnitt, Baumfällungen, 
Rollrasen usw. Abtransport und 
kurzfristige Termine möglich.  

Tel. 01 76-70 55 98 21

Frührentner
übernimmt sämtliche

Garten- und Pflasterarbeiten. 
(Terrasse, Wege, usw.)

Geräte vorhanden.

Tel. 01 71/ 1 92 23 53

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Hole kostenlos ab:
Waschmaschinen, Spülmaschinen, 

Gefrierschränke.
Kaufe def. Gefriertruhen.

Tel. 01 57/ 78 79 80 97

Teichprobleme 
????
Telefon 

01 71 / 4 14 71 79

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Probleme mit Wespen?
Kompetente Beratung · Umsiedlung · Bekämpfung

Ralf Groß-Heitfeld · Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08 / 99 33 93 · 01 77 / 527 66 74

MEISTERBETRIEB

www.hausgeraete-huesmann.de
Haben Hausgeräte Kummer, 
wähle Huesmanns Nummer!

Auch Kleingeräte, 
Batterien und Leuchtmittel

Dreinsteinfurt · Wagenfeldstr. 18

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54

Unser Angebot für Sie:

Waschmaschine

Miele W 3365
Limitierte Auflage

6 kg Wabentrommel
1.600 U/min.
Startzeitvorwahl/
Restzeitanzeige
Sonderprogramme
(Automatic, dunkle 
Wäsche, Oberhemden/
Blusen, Jeans Express) 

und vieles mehr.

inklusive Lieferung und Altgeräteentsorgung.

Informieren Sie sich - wir sind für Sie da ...

Sonderpreis

999,- €

48317 Drensteinfurt Tel.: 02508/9354

Vom 16. Juli bis zum 14. August 2011

Gambas im amigos
1kg Gambas in der Pfanne serviert, 

mit Knoblauch und verschiedenen Dips.
Dazu Brot und frischer Salat  21,90€ 

amigos Grillteller
mit Rumpsteak, Putensteak, Lammkotelett,

2 Cevapcici, gebratenem Speck und Grilltomate 
wahlweise mit Backkartoffel oder Bratkartoffeln 

16,90 €

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

www.dreingau-zeitung.de                                                          anzeigen@dreingau-zeitung.de

Frau fährt Motorrad!

Welche Frau hat Lust, mit anderen 
Frauen oder auch mit Partnern 

schöne Touren (bis 6 Fahrer/in) m. 
d. Motorrad zu machen?

Interesse? 
Tel. 0177-2693066

Playstation 2
mit 2 Controllern und 

diverse Spiele zu 
verkaufen.

Tel. 02387-513

Sunger 17
48324 Sendenhorst/

Albersloh
Ruf: 02538/1554

Mohnstraße 2a
59320 Ennigerloh/

Westkirchen
Ruf: 02587/1558

� Kompetenter Service für
Hausgeräte aller Art und
Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

50%

Wagenfeldstraße 6+19   Drensteinfurt   Tel. 02508/984133 od. 217

auf alle
Adidas - Freizeitschuhe, 
Converse-, Lacoste-, Vans- 
und Boras - Schuhe
ehemals Schuhaus Simon

Ihre Chance
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